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Lei Lei In vielen Orten des Be-
zirks wird der Fasching mit Umzü-
gen, Bällen und sogar einem Kirtag
gefeiert. Seite 34 / Foto: MV Kirchberg

Frischer Wind im
ehemaligen „O“ Seite 4

...die schönsten Pisten
Höchster Punkt der 4-Berg

e-Skischaukel

KOSTENLOSESÜBUNGSGELÄNDE!

IM TAL

So ein Theater In Kollerschlag wird ab 2. März Theater gespielt. „Explosive Landwirtschaft“ heißt die Komödie, die
die Theatergruppe in intensiver Probearbeit einstudiert hat. Tips verlost Freikarten. Seite 36 / Foto: Theatergruppe Kollerschlag

mehr
Kohle
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Mein Job im Bezirk heißt
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BAUER, TOD UND TEUFEL

Verein NordwaldKammerspiele
bringt Mysterienspiel auf die Bühne
PUTZLEINSDORF/ST. MARTIN.
Nach zwei äußerst erfolgrei-
chen Musikproduktionen wagt
sich der Verein Nordwald
Kammerspiele heuer an das
Genre des Schauspiels: Auf-
geführt wird ab 19. Juli das
Mysterienspiel „Bauer, Tod
und Teufel“. Zur Bühne wird
dabei das Schloss Neuhaus.

von MARTINA GAHLEITNER

Mit dem Stück verbinden Karl
Lindorfer, Obmann der Nord-
waldKammerspiele, und
Regisseur Norbert Huber eine
Erinnerung an ihre Kindheit:
1975 wurde „Bauer, Tod und
Teufel“ von Hans Reinthaler in
Putzleinsdorf als Freilufttheater
aufgeführt und es hat bleibenden
Eindruck hinterlassen. Norbert
Huber hat als damals Zwölfjäh-
riger bei der Bühnenmusik mit-
gespielt. „Ich habe den ganzen
Text auswendig gekonnt und
lange Zeit ganze Passagen zitie-
ren können. Das Stück hat mich
nie losgelassen“, sagt er.
Nicht nur deshalb hat sich der
Verein heuer für die Aufführung
dieses Schauspiels entschieden:
Das Stück soll auch schon eine
Aufwärmübung zum bevorste-
henden Gedenkjahr 400 Jahre
Bauernkrieg 1626 sein.

Zwischen Jedermann
und Faust
Thematisch angesiedelt zwischen
„Jedermann“ und „Faust“ erzählt
„Bauer, Tod und Teufel“ von
einem Altbauern, der bei einem
Erntefest die Übergabe des Hofes
an seinen Sohn verkündet. Eine
fahrende Gauklergruppe platzt in
diese feierliche Stimmung und
bietet Unterhaltung gegen seltsa-
mes Entgelt an. Darauf setzt eine
Unterwanderung der Hofsippe
durch den „Meister“ und sein Ge-
folge ein, die unumkehrbar
scheint.
„Das Stück erscheint zunächst als
Warnung vor der Verführung, die
nur Schlechtes, Böses bedeuten
kann. In meiner Lesart kann diese
aber auch Anstoß zur Weiterent-
wicklung sein. Denn nichts kann
starr bleiben“, sagt Regisseur

Norbert Huber. Auch wenn das
Schauspiel durch Titel und Hand-
lung im bäuerlichen Milieu an-
gesiedelt ist, liegen dem Stoff all-
gemeingültige Erkenntnisse zu-
grunde. „Jeder darf sich ange-
sprochen fühlen“, ergänzt Karl
Lindorfer, der selbst Teil des En-
sembles ist und in die Rolle des
Altbauern schlüpft. Beide sind
überzeugt, dass das Theaterstück
großenUnterhaltungswert hat und
das Publikum mitnehmen wird.
„Es hat eine sehr musikalische
Sprache, die herrlich von der
Zunge geht“, sagt Huber.

Schauspiel mit Musik
Stichwort Musik: Anders als bei
den vorangegangenen Produk-
tionen „Leinenhändlersaga“
(2017) und „Der Obersteiger“
(2022) spielt diese zwar eine

untergeordnete Rolle, wird aber
dennoch nicht vernachlässigt.
Claudia Federspieler, Violinistin
beim Brucknerorchester, arbeitet
geradeandenKompositionen,die
den Inhalt untermalen werden.
Aufgeführt werden die Musik-
stücke von einem Ensemble des
NordwaldKammerorchesters
unter der Leitung von Thomas
Eckerstorfer. Auch der Nord-
waldKammerchor wirkt mit.

St. Martiner Vereine
helfenmit
Unterstützt wird die Open Air-
Produktion von den St. Martiner
Vereinen, allen voran den Feuer-
wehren Plöcking und Untermühl
unddemTheaterverein.Dennzum
Schauplatzwird heuer das Schloss
Neuhaus, das mit seiner imposan-
ten Kulisse das passende Am-
biente für die Aufführungen lie-
fert. „Alle Vereine sind zur Mit-
arbeit eingeladen und wir sind in
St. Martin auf recht viel Offenheit
gestoßen“, freut sich Karl Lindor-
fer. Neun Vorstellungen zu je 600
Besuchern sind geplant. Der Vor-
verkauf startet am 1. März über
Kupfticket.<

Premiere ist am 19. Juli,
20 Uhr. Weitere Aufführungen
sind bis 7. August geplant.
Der Vorverkauf startet am 1. März.

Der Verein NordwaldKammerspiele stellt wieder ein großes Projekt auf die Beine
und führt beim Schloss Neuhaus „Bauer, Tod und Teufel“ auf. Foto: Weihbold

EINBRUCHSDIEBSTAHL

70.000 Euro Beute am Hochficht
HOCHFICHT. Zu mehreren Ein-
brüchen kam es in der Nacht
auf vergangenen Samstag in
mehreren Einrichtungen des
Schigebietes Hochficht.

Die bislang unbekannten Täter
haben sich gewaltsam über Fens-

ter und Türen Zutritt zu den
Räumlichkeiten von drei Res-
taurants und zwei Talstationen
verschafft. Sie durchsuchten al-
les und nahmen Bargeld und Zi-
garetten imGesamtwert von rund
70.000 Euro mit. Auch Tresore
wurden gewaltsam geöffnet. Um

zu weiteren Tatorten zu gelan-
gen, verwendeten die dreisten
Täter einen Ski-Doo des Schi-
gebietes.

Insider amWerk?
Die Polizei geht davon aus, dass
die Täter über Insiderwissen ver-

fügt haben könnten. Die Anzahl
der Täter ist aktuell noch unklar.
Die Ermittlungen laufen bereits
auf Hochtouren.<

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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DEBÜT-ROMAN

Lisa ist erst 14 und schon Autorin
AUBERG.Mit ihren 14 Jahren hat
Lisa Schinkinger aus Auberg
schon mehr erreicht als die meis-
tenMenschenüberhaupt in ihrem
Leben: Sie hat ein Buch geschrie-
ben.DerFantasy-Roman„House
of Talents – Krieger“ ist aber erst
der Auftakt zu einer ganzen Rei-
he fabelhafter Abenteuer.

von PETRA HANNER

Lisa besucht die vierte Klasse des
Gymnasiums Rohrbach und weil
sie eh so gerne schreibt, gehören
Deutsch-Schularbeiten zu ihren
liebsten Dingen in der Schule. Seit
Jahren schon verfasst sie eigene
Geschichten und ist eine echte Le-
seratte.Vor allem Fantasy-Romane
haben es Lisa angetan.
Der Weg bis zu ihrem ersten Buch
„House of Talents – Krieger“ war
also ein Stück weit vorhersehbar
und trotzdem eine Überraschung
für Mama Tanja, die ihre Leiden-
schaft fürs Lesen wohl an ihre
Tochter weitervererbt hat: „Eines
Tages hat mir Lisa erzählt, dass sie
ein Buch schreiben möchte und ich
hab natürlich geglaubt, sie sagt das
nur so. Ich hab dann zu ihr gesagt
,Jaja passt, schreib amoi‘, aber dann
sind es immer mehr und mehr Sei-
ten geworden. Sie hat das ganz

nebenbei aus dem Ärmel geschüt-
telt“, staunt sie selber über Lisas
Leistung.

Ein „geheimes“ Unterfangen
Entstanden ist die Geschichte nicht
nur zu Hause, sondern auch teil-
weise in der Schule: „Ich bin in der
Früh schon recht bald dort. Die Zeit
vor dem Unterricht und auch eini-
ge Freistunden habe ich zum
Schreiben genutzt“, erzählt die Au-
torin. Nur ein paar enge Freundin-
nen haben von ihren Plänen ge-
wusst. „Eine von ihnen durfte Ka-
pitel für Kapitel lesen, wenn es fer-
tig war, und hat mir dann gleich ge-
sagt, wie sie es findet. Viele aus

meiner Klasse haben aber erst jetzt
mitgekriegt, dass ich ein Buch ge-
schrieben habe“, schmunzelt Lisa.
Umso neugieriger sind ihre Schul-
freunde, Bekannten und Verwand-
ten nun auf das Ergebnis, das vor
wenigen Tagen erschienen ist. Die
ersten 50Exemplare von „House of
Talents – Krieger“ sind schon ver-
griffen, für Nachschub ist aber be-
reits gesorgt.

Band zwei folgt bald
Den Gewinn aus dem Buchver-
kauf legt Lisa für das nächste Buch
zur Seite. Die Autorin steckt näm-
lich noch voller Ideen: „Band zwei
ist schon fertig geschrieben und

wird im nächsten halben Jahr er-
scheinen. Jetzt schreibe ich schon
an Teil drei.“ Wie viele es noch
werdensollen?„KeineAhnung,das
weiß ich selber noch nicht. Das ent-
scheide ich dann, wenn mir nichts
mehreinfällt oderwenn ichLust auf
was anderes habe!“<

Inhalt:
Als Sadie 13 Jahre alt ist, bemerkt
sie, dass mit ihr etwas nicht stimmt.
Warum kann sie auf einmal so hoch
springen oder so schnell laufen?
Doch nach einem Gespräch mit Sia-
na, einer Lehrerin des Internates
House of Talents, wird Sadie so eini-
ges klar. Sie ist ein Vampir, aber kein
gewöhnlicher. Die ägyptische Göttin
Bastet hat ihr nämlich zusätzliche
Macht verliehen. Nach dem Rauswurf
an ihrer alten Schule besucht Sadie
nun das Internat für Vampire. Ge-
meinsam mit ihren Freunden Tess,
Finn, Leandra, Leona, Antonia und
Jason genießt sie den neuen Schul-
alltag. Doch die Idylle wird gestört,
als plötzlich dunkle Kapuzengestalten
umherschleichen und Angst und
Schrecken verbreiten. Beim Versuch
herauszufinden, was es mit diesen
Gestalten auf sich hat, erleben Sadie
und ihre Freunde viele spannende,
aber auch lustige Abenteuer.

Das Buch ist um 12,90 Euro erhält-
lich bei lisaschinkinger20@gmail.com

Die Freude über ihr soeben erschienenes Buch ist bei Lisa Schinkinger groß.

Foto: Hanner

Ende
eibtman
hemite.

AmEnde
schreibtman
Küchemite.

Scheiblberg 50 . A-4150 Rohrbach-Berg
07289 40083 .www.eilmannsberger.at
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EHEMALIGES „O“

Rohrbach-Berg wird mit „Nummer
drei“ um eine Facette reicher
ROHRBACH-BERG. Die Bezirks-
hauptstadt bekommt spätestens
im Sommer wieder ein neues
Fortgeh-Lokal: Im ehemaligen
Café Oberngruber – besser be-
kannt als „O“ – plant Familie
Bertlwieser „etwas Krasses“.

von PETRA HANNER

Ganz einfach „Nummer drei“ wird
das Lokal heißen, das das Gastro-
nomen-Ehepaar Bertlwieser der-
zeit im seit dem letzten Jahr leer-
stehenden ehemaligen Café „O“
aus dem Boden stampft. Momen-
tan werken die Tischler in den
Räumen direkt am Stadtplatz, bald
sollen schon die Möbel kommen
und die Bar steht auch schon. Bis
zur Eröffnung wird es aus diver-

sen Gründen aber noch mindes-
tens bis zumMai dauern.

Fortgehenwie früher
Auf die Rückkehr in die Branche
nach dem Verkauf ihres Gasthau-

ses „b34“ in Rohrbach-Berg freut
sichdieFamilieBertlwieserschon:
„Wir machen wieder was ganz
Einzigartiges, was ganz Krasses.
Umsowaszusehen,mussmanecht
weit fahren. Eswirdwas zumFort-

gehen wie in unserer eigenen Ju-
gend, Pub-Flair in Verbindungmit
Essen“, verspricht das Duo. Das
Lokal wird bis 4 Uhr morgens ge-
öffnet haben, denn der Fokus soll
ganz klar auf dem Feiern liegen.
Sogar das Team für das „Nummer
drei haben die Bertlwiesers schon
beieinander: „Unsere ehemaligen
Mitarbeiter und Aushilfen sind
wieder mit dabei und freuen sich
schonaufdas,waskommt.Undwir
auch!“

Baustellenparty zu Fasching
Weresgarnicht erwartenkann,der
kann am Faschingdienstag schon
mal hineinschnuppern: An diesem
Tag wird das Lokal erstmals für
eine Baustellenparty geöffnet
sein.<

Ein Detail im neuen „Nummer drei“ – mehr wird noch nicht verraten. Foto: Bertlwieser
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FESTIVAL

Musikclub-Open-Air macht Pause
LEMBACH. Nach zehn Jahren
nimmt sich das Team des Mu-
sikkulturclubs Lembach heuer
eine Festivalpause. Es heißt al-
so: „Sorry, no MOA 2024!“

Bereits im Herbst haben die Ver-
einsmitglieder rund um Obmann
Peter Baumüller beschlossen, dass
sie eine Sommerpause brauchen.
Nicht zuletzt, weil die Festival-
energien beim letzten Musikclub-
Open-Air (MOA) beinahe aufge-
braucht wurden: Eine sehr ernst zu
nehmende Sturmwarnung machte
die Durchführung in der gewohn-
ten Location aus Sicherheitsgrün-
den unmöglich und verlangte
eigentlich nach einerAbsage.Weil
dies keineOption für das Teamdes
Musikclubs war, wurde das ge-
samte Festival mitsamt Bühnen-
technik, MOA-Kuchö, Bars,
Dekoelementen innerhalb weni-

ger Stunden in die nahe gelegene
Alfons-Dorfner-Halle umgesie-
delt. Mithilfe aller Mitglieder und
spontan helfender Hände wurde
denGästentrotzallerUmständeein
Rundum-Festivalpaket im Tro-
ckenen mit dem gesamten geplan-
ten Line-up geliefert.
Obwohl es durchwegs positives
Feedback,motivierendeWorte für
das Team und spontane Unterstüt-

zung durch die Gemeinde Lem-
bach gab, hat die Aktion Spuren
hinterlassen. „So etwas geht nicht
einfach an einem vorüber und die
Frage drängt sich auf, ob ein der-
artiges Risiko in Zukunft über-
haupt wieder eingegangen wer-
den soll. Finanziell als auch or-
ganisatorisch benötigt die Durch-
führung einer Veranstaltung die-
ser Art mehr Ressourcen und Mut

denn je“, sagt Baumüller. Heuer
gönnt sich das Team also eine
Sommerpause. Wie das Festival
2025 umgesetzt wird, ist noch
nicht besiegelt. Die Motivation ist
aber auf jeden Fall vorhanden.

Sommerprogramm
Auch ohne MOA wird der heuri-
ge Sommer musikalisch bunt: An
zwei Samstagen im Juni finden
zweikleine,aberfeineKonzerte im
idyllischen Clubhof statt; außer-
dem soll im Sommer eine Kurz-
dokumentation über das MOA
2023 veröffentlicht werden. Der
Verein freut sich und zählt natür-
lich auf externeUnterstützung, vor
allem in Form von Kartenkäufen
und Konzertbesuchen.<

www.musikclub.at oder in
den sozialen Netzwerken Insta-
gram und Facebook

Das MOA 2023 musste wegen einer Sturmwarnung kurzerhand in die Alfons-
Dorfner-Halle verlegt werden. Foto: Jasmin Rothberger

•GARTENSERVICE
Gartenarbeiten aller Art

•HAUSBESORGER
Einkäufe tätigen, Hilfelei t g i HHilfeleiHilfeleieistungen im Haus, uvm.

... wenns schön werden soll!

Hilfelei t g i HHilfelei t g i HHilfeleieHilfeleiHilfeleieHilfeleiHilfeleiiHilfeleiHilfeleiiHilfeleisst gtt gt gtt gt gunt gt gunt gt ggt gt ggt genen i Hii Hi Hii Hi Hmi Hi Hmi HHi HHi HHi HHi Haus,aus, uvm.uvm.

Vertikutierer- Verleih
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STRUKTURÄNDERUNG

ASZ-System wird im Bezirk nicht in
BEZIRK ROHRBACH. Die an-
gekündigte Strukturänderung
bei den Altstoffsammelzentren
sorgt für Diskussion.

Karin Moser aus Hofkirchen kri-
tisiert in ihremLeserbrief,dassvom
Rohrbacher Bezirksabfallverband
das Ende der dualen Sammlung –
also Gelber Sack und die mögliche
AbgabeimASZ–geplant ist.„Vom
BAVFreistadt wird diese seit mehr
als 30 Jahren angeboten, ohne dass
dortbishereineinzigesder26ASZs
aus wirtschaftlichen Gründen
schließen musste. Die Einsicht,
dass die Wertschöpfung bei den
Bürgern im Bezirk verbleiben soll-
te und dass mit Akzeptanz und
Bürgernähe eine nach EU-Vorga-
ben dringend notwendige Steige-
rung bei der Recycling-Quote er-
zielt werden kann, scheint für die
Entscheidungsträger im Bezirk

Rohrbach keine Priorität zu ha-
ben“, schreibt sie. Vielmehr lasse
derBAVzu,dassdieErlöse,dievon
den ASZs in den Gemeinden er-
wirtschaftet werden, in die Privat-
wirtschaft abwandern und die
Kommunen auf dem Abfall sitzen
bleiben, der Geld kostet, anstatt
welches einzubringen. „Ausglei-
chen müssen das die Rohrbacher,
indem sie künftig mehr Abfallge-
bühren bezahlen und weniger Öff-
nungszeiten sowie Sammelzentren
zur Verfügung haben.“
DieHofkirchnerin ärgert sich auch,
dass nicht nur die sanierungsbe-
dürftigen Standorte St. Veit und
Sarleinsbach, sondernauchdasvoll
intakte ASZ Hofkirchen, das erst
vor etwas mehr als einem Jahr-
zehnt eröffnet wurde, geschlossen
werden soll. „Mit einer Reduzie-
rungen der Öffnungszeiten und
Stundenkürzungen bei den Mit-

arbeitern wurde bereits begonnen.
Zur Wehr setzt(e) man sich mit
Unterschriftenlisten in den ASZs,
die bei den Bürgern großen Zu-
spruch fanden, aber auf Anwei-
sung des BAV nicht mehr aufge-
legt werden dürften. In der Be-
zirkshauptstadt munkelt man, dass
die besagte Unterschriftenliste im
ASZ Rohrbach sogar eingezogen
wurde, weil darauf die schrittwei-

se Reduktion der ASZs von 14 auf
7 angeführt ist unddiese zwar inder
Verbandsversammlung empfoh-
len, aber noch nicht beschlossen
wurde. Message Control auf
Mühl4tlerisch sozusagen“, schreibt
Karin Moser.

Teure Zukaufsleistungen
Konfrontiert mit diesen Vorwür-
fen, betont der BAV-Vorsitzende
Bgm. Franz Hofer: „Wir sind im
Sinne der Bürger bemüht und ge-
fordert, auch wirtschaftliche Wei-
chenstellungen zu setzen, um Er-
lös- und Mengenrückgänge in den
ASZ zu kompensieren. Messun-
gen haben gezeigt, dass die Kun-
denfrequenz und die Menge an ab-
gegebenen Stoffen im letzten Jahr
deutlich zurückgegangen sind.
Daher sind wir auch gezwungen,
Kürzungen bei Öffnungszeiten
oder Personalbelegung zu setzen.

Vor einem Jahr wurde der Gelbe Sack
im Bezirk eingeführt. Foto: BAV Rohrbach
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Frage gestellt
Der Vergleich mit dem BAV Frei-
stadt hinkt insofern, dass wir als
BAV Rohrbach großteils auf ein
Holsystem setzen (Abholung
Papiertonne, Restabfalltonne am
Haus)und imBezirkFreistadtauch
der Restabfall ins ASZ gebracht
werden muss. Der BAV Rohrbach
alsGemeindeverband ist (wie auch
die Gemeinden) mit herausfor-
dernden, im Besonderen auch fi-
nanziell schwierigen Rahmenbe-
dingungen konfrontiert. Treiber
dieser Entwicklung sind nicht die
oftmals kolportierten Erlösrück-
gänge im ASZ durch die Einfüh-
rung des Gelben Sacks im Bezirk
Rohrbach. Es sind hauptsächlich
Zukaufsleistungen, die sich in den
vergangenen beiden Jahren be-
reits stark verteuert haben“, nennt
Hofer etwa Entsorgungskosten
oder Transportdienstleistungen.
„Mit Einführung des österreich-

weiten Pfandsystems ab 1. Jänner
2025 für Dosen und PET-Fla-
schen verringert sich der Verpa-
ckungsanteil erneut in den ASZ.
Daher wurde von der Verbands-
versammlung des BAV Rohrbach
der Beschluss gefasst, die aufwän-
dige Sammlung der Leichtverpa-
ckungen im ASZ teilweise einzu-
stellen. Es werden aber ab Jänner
2025 weiterhin Styropor, Hart-
kunststoffe und auch Verpa-
ckungsfolien im ASZ gesammelt.
Für die restlichen Fraktionen soll
der Gelbe Sack verwendet wer-
den“, stellt derBAV-Obmannklar.
Das ASZ-System im Bezirk Rohr-
bach werde nicht in Frage gestellt,
„jedoch sind strukturelle Anpas-
sungen notwendig. Wir sammeln
dort 80 unterschiedliche Fraktio-
nen und fokussieren uns bewusst
auf unsere ökologischen Zielset-
zungen“.<

✁
✁

Die Hochreiter Firmengruppe beschäftigt knapp 1.000 Mitarbeiter:innen, einerseits in
der Lebensmittelproduktion, andererseits in renommierten Gesundheitszentren. Für
unseren Standort in Bad Leonfelden suchen wir eine:n

Buchhalter:in

Ihre Aufgaben

Ihre Qualifikation

• Hauptbuch-, Kreditoren- und Debitorenbuch-
haltung bis zur Rohbilanz für definierte Unterneh-
men unserer Firmengruppe

• Vorbereitung für Monats-, Quartals- und Jahres-
abschluss

• Durchführung des wöchentlichen Zahlungslaufes

• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Buchhalterprüfung von Vorteil
• mehrjährige einschlägige Berufspraxis
• gute MS-Office Kenntnisse, insbesondere Excel
• BMD-Erfahrung von Vorteil

Hochreiter Lebensmittelbetriebe GmbH
Mitterweg 9, 4190 Bad Leonfelden
+43 (0) 7213 6328-44, bewerbung@hochreiter.cc
www.hochreiter-gruppe.at

Unsere Benefits
kostenloses Mittagessen

gratis Fitnesscenter

Aus- und Weiterbildung

Mitarbeiterevents

staufreier Arbeitsweg

Vollzeit (40 Std.) ab € 2.800,- brutto/MonatBad Leonfelden
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SCHWIMMEN

Kurse starten
im Aqaro
ROHRBACH-BERG. Ab April
kannmanmit der Schwimmschu-
le Kunterbunt im neuen Bezirks-
hallenbad Aqaro schwimmen ler-
nen oder seine Kenntnisse erwei-
tern. Bereits ab dem 5. Lebens-
jahr haben die Kleinen die Mög-
lichkeit, sich spielerisch im An-
gebot „Seestern“ in Einzel- oder
Gruppenunterricht ans Wasser zu
gewöhnen und lernen, in Rücken-
lage sicher an den Beckenrand zu
gelangen. Der Kurs „Delphin“
vermittelt ein sicheres Gefühl für
das Wasser sowie „Hunderl-
schwimmen“ und Rücken- und
Brustschwimmen sowie Kraulen.
Das Angebot richtet sich an alle
Altersgruppen und Schwimm-
niveaus – auch an wettkampf-
orientierte Schwimmer. Mehr da-
zu auf www.schwimmschule-
kunterbunt.at<

Rohrbach-Berg

www.allround.co.at

TräumelandTräumelandTräumelandTräumelandTräumelandTräumeland
Baby-MatratzenBaby-MatratzenBaby-MatratzenBaby-MatratzenBaby-MatratzenBaby-Matratzen

Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-
MatratzenMatratzenMatratzenMatratzenMatratzenMatratzen

Rohrbach-Berg
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HANDWERK

In Fialas Schmiede bleiben
alte Techniken erhalten
ALTENFELDEN.Eristzwarauch
ausgebildeter Schweißwerks-
meister, vorvierJahrenhat sich
Max Fiala jedoch in seinem ge-
lernten Beruf als Schmied selb-
ständig gemacht. Als solcher
versucht er, alte Handwerks-
techniken zu erhalten und
scheut dabei auch vor viel Tüf-
telei nicht zurück.

von MARTINA GAHLEITNER

„Nach historischem Vorbild zu
arbeiten ist wirklich spannend“,
sagt der Handwerker aus Altenfel-
den und blättert in einem dicken
Buch aus den späten 1970er-Jah-
ren. In „Schmiedekunst am Haus“
holt er Inspiration für sich und sei-
ne Kundschaft. So wird auch die
Grablaterne, ander er derzeitwerkt,
einem fast 50 Jahre alten Abbild
nachgebaut. „Ich möchte für diese
alte Laterne auch möglichst viele
alte Techniken verwenden“, nennt
Max Fiala seinMotto.

Jedes Werk ein Unikat
IndiesemSinneverwendet er kaum
Fertigteile, sondern baut alles aus
Stangenmaterial oder Blechtafeln.
Jedes Teil an der Laterne ist selbst

gemacht, von den Bandln am
Scharnier übers Rautengitter vor
den Glasscheiben bis hin zum klei-
nen Kreuz. „Man sieht Spuren der
Bearbeitung, aber genau das macht
Handwerk aus. Jedes Stück ist ein
Unikat“, sagt der Schmied.
Das geht nicht ohne Tüfteln und
Probieren. „Ich muss viel für mich
erfinden und das ist oft sehr lang-
wierig, aber ich seh das halt als
Schulung“, meint er. Und obwohl
er in den vergangenen 20 Jahren
schon einige alte Maschinen und
Geräte zusammengesammelt hat,
muss er selbst solche nachbauen
oder eben erfinden.

Arbeit wird geschätzt
Natürlich braucht es dann auch
Leute, die diese Handarbeit schät-
zen und bereit sind, dafür mehr zu
zahlen. Und diese gibt es immer
mehr, ist Fiala dankbar. Gerade in
historischenGebäuden,wie etwa in
Neufelden, gibt es für ihn einiges
zu tun. Handläufe aus überhäm-
mertem Flacheisen, Vorhangstan-
gen mit Schnörkeln dran, Ofen-
stangen, Türschnallen oder Be-
schläge,dieeszuergänzengilt, eine
Gartentor-Verbreiterung oder der
frostsichere Verschluss fürs Ze-

bra-Gehege im Tierpark Altenfel-
den sind nur einige Beispiele aus
Fialas Schmiede. Selbst eine
Außendusche hat der Handwerker
bereits aufgestellt. Daneben pro-
duzierterauchkleinereSachen,wie
Kerzenständer oder die schmied-
eisernen Pfannen aus Fünfer-
Blech, die praktisch unzerstörbar
sind. Die Grablaterne bekommt
übrigens noch einen Fuß – eben-
falls ein Nachbau aus dem alten
Schmiedekunst-Buch – und wird
dann spritzverzinkt. „Die hält si-
cherlich ewig und kann auch ein-
fach gewartet werden“, legt Max
FialaWert auf Beständigkeit.<

Max Fiala legt bei seiner Arbeit Wert auf alte Handwerkstechniken und Beständigkeit. Foto: Jacqueline Korber/wirliebe.at

Kontakt zu Max Fiala: Tel.
07282 86672, maxfiala@gmx.at

Grablaterne nach altem Vorbild Foto: privat
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JA-WORT

Musikanten laden zur
Faschingshochzeit
NEUSTIFT. Der Musikverein
Rannariedl lädt am Samstag, 10.
Februar, zur Faschingshochzeit
nach Pühret. Zehn Jahre nach der
ersten Faschingshochzeit hat sich
wieder ein Paar gefunden, das den
Bund der Faschingsehe eingehen
wird. Ab 13 Uhr werden die
Brautleute inEitzendorfbzw.Dorf
abgeholt, um 15 Uhr findet die
standesamtlicheTrauung amPlatz
vor der Pfarrkirche Rannariedl in

Pühret statt, danach geht es ins
Hotel Weiß zur Hochzeitsfeier in-
klusive Ehrentänzen (ca. 19 Uhr),
Brautstehlen und „übern Tisch
blosn“, wo jeder seine Chance
nutzen kann, das Budget des Mu-
sikvereins Rannariedl aufzubes-
sern. Als Brautweiser fungiert
Sepp Stoaninger aus Putzleins-
dorf. Motto des Tages: „De Män-
ner geh'n als Weibaleid, de Wei-
ba san de Männer heid“<

Die Rannariedler Musikanten freuen sich auf viele Hochzeitsschauer. Foto: Tamara Gierlinger

• Gestecke & Sträuße
• Grabbepflanzung inkl. Pflege
• Trauerfloristik
• Zimmerpflanzen
• Hochzeiten
• kreative Geschenke
• individuelle Gestaltung
von Gefäßen und Vasen

Blumen Exclusiv
GÄRTNEEEREI | ANDREA HÖGLINGER

Stifterstrasse 16 • 4150 Rohrbach-Berg
Tel.: 07289 / 4239 • www.blumenexclusiv.com

14.
FEBRUAR

VALENTINS-
TAG

BIO-FUCHS

Preis für Pollenfalle
PFARRKIRCHEN. Hervorragende
Ideen in der Biolandwirtschaft hat
Bio Austria auch heuer mit dem
Bio-Fuchs ausgezeichnet. Der
zweite Platz geht an den Pfarr-
kirchner Peter Frühwirth. Der Er-
werbsimker hat eine Pollenfalle
entwickelt, die die Produktion von
Blütenpollen effizienter gestaltet,
indem der zeitaufwändige Reini-
gungsprozess entfällt. Die Tren-

nung von Pollen und Schmutz er-
folgt direkt im Bienenvolk, ohne
dabei die Pollenversorgung der
Bienen oder den Honigertrag zu
beeinträchtigen. Das Ergebnis ist
eine Ernte von reinen Blütenpol-
len. Peter Frühwirth sieht in seiner
nunmehr preisgekrönten Entwick-
lung beträchtliches Potenzial zur
Steigerung des Verkaufs von Blü-
tenpollen in den Bio-Imkereien.<

Der zweite Platz beim Bio-Fuchs geht an Bio-Imker Peter Frühwirth für seine in-
novative Pollenfalle (v.l.): Bio Austria OÖ-Obmann Johannes Liebl, Peter und
Doris Frühwirth, Bio Austria-Bundesobfrau Barbara Riegler, Bio Austria Ge-
schäftsführer Lukas Großbichler Foto: BIO AUSTRIA/Sonja Fuchs
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aigen-schlägl

Todesfall: ernesti-
ne schläger verstarb im 
89. Lebensjahr; 
 Foto: Bestatter

 

auberg
geburTsTage: Wilhelm Plakolb (89);
Josef lindorfer (82);

Todesfall: Marga-
rete schauer verstarb 
im 76. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

   

Julbach

Todesfall: 
Wilhelmine 
reitberger verstarb im 
86. Lebensjahr;  
 Foto: Kirschner

Todesfall: franz 
resch verstarb im 84. 
Lebensjahr; Foto: privat

 

kirchberg/donau

hochzeiT: 
christa 
altendorfer 
und herbert 
eidenberger;
 Foto: privat

  

kollerschlag

geburTsTag: Maria 
kandlbinder (85);  
 Foto: Gemeinde

leMbach
Todesfälle: Martha springer verstarb 
im Alter von 76 Jahren; Mathias draxler 
verstarb im Alter von 84 Jahren; elsa 
leitmüller verstarb im Alter von 92 Jahren;

neusTifT/Mkr.

Todesfall: Josef 
schörgenhuber ver-
starb im 84. Lebensjahr;
 Foto: privat

 

niederWaldkirchen

geburT: 
olivia, Eltern: 
Sabrina und 
Michael Mair;
 Foto: BabySmile

 

oePPing

Todesfall: hermann 
starlinger verstarb im 
81. Lebensjahr; 
 Foto: privat

PeilsTein
geburTsTag: hermann Mayrhofer 
(85);

geburTsTag: Maria 
hopfner (85);  Foto: privat

 

PuTzleinsdorf

geburT: 
linus, Eltern: 
Jessica und 
Bernhard Reiter;
 Foto: BabySmile

  

rohrbach-berg
Todesfall: Juliana bier verstarb im Alter 
von 85 Jahren; 

schWarzenberg
geburTsTag: Maria eisner (84);  

sT. MarTin/Mkr.
geburTsTage: Maria rechberger 
(80); heinrich habringer (85); anna 
kaimberger (92);

Todesfall: Theresia 
Pusch verstarb im 90. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Kepplinger

sT. PeTer/Wbg.

Todesfall: karl 
schuhmann verstarb im 
90. Lebensjahr;  
 Foto: Marktgemeinde

 

sT. ulrich/Mkr.
geburT: finn robert, Eltern: Julia Krenn 
und Daniel Pachner; 

geburT: 
elisa, 
Eltern: Verena 
Schaubmaier 
und Thomas 
Haselmayr;  
 Foto: privat

geburTsTag: alfred hofer (81);

sT. veiT/Mkr.

geburTsTag: anna 
oberngruber (90); 
 Foto: privat

ulrichsberg

geburTsTag: erwin 
schlägl (70);  
 Foto: Pensionistenverband

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:

tips-rohrbach@tips.at

Tips
Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

TOURISMUSVERBAND

Neuer
Aufsichtsrat
BEZIRK. Der Tourismusverband
Donau OÖ hat einen neuen Auf-
sichtsrat gewählt. Drei der Mitglie-
der kommen aus dem Bezirk Rohr-
bach: Johann Höglinger (Schau-
fleischerei Zalto-Höglinger) aus
Kirchberg, Manfred Stallinger
(Stallinger Autohaus) aus Hofkir-
chen, Michaela Steininger (Kinder-
hotel Bruckwirt) aus Lembach. Zu-
dem ergänzt Manfred Lanzersdor-
fer aus St. Martin als Bürgermeis-
ter-Vertreter den Aufsichtsrat.<
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FAMILIENGESCHICHTE

Zwei neue Erbhöfe im Bezirk
ULRICHSBERG/JULBACH. Der
Lenzn in Ulrichsberg und der
Wo’gnerbauer in Julbach wur-
den zu Erbhöfen ernannt.

Dieser Ehrentitel wird von der oö.
Landesregierung an landwirt-
schaftlicheBetriebeverliehen,die
seit mindestens 200 Jahren von
derselben Familie weitervererbt
und weiterhin aktiv bewirtschaf-
tet werden. Über Generationen
hinweg stellen diese Familien den
Erhalt ihresBetriebes sicher. „Die
Auszeichnungsteht fürArbeitund
Leistung, für das Zusammenste-
henalsFamilieundalsBetrieb, für
denErhaltunddieWeitergabevon
Wissen, vonWerten und von Tra-
ditionen“, betonte Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer, als er ge-
meinsam mit Agrarlandesrätin
Michaela Langer-Weninger auch
zwei Erbhöfe im Bezirk Rohr-

bach auszeichnete. Klaus und
Andrea Fuchs-Eisner, Lenzn in
Ulrichsberg, sowie Josef und
Theresia Auberger, Wo’gner-
bauer in Julbach, bekamen
die Auszeichnung als Erbhof
überreicht.
Insgesamt tragen in Oberöster-
reich 6.251 Familienbetriebe die-
senEhrentitel, der seitmehr als 90
Jahren vergeben wird. Das sind
etwa ein Fünftel aller landwirt-
schaftlichen Betriebe im Land.<

Klaus und Andrea Fuchs-Eisner aus Ul-
richsberg bekamen von Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer und LR Michaela
Langer-Weninger den Erbhof-Titel
überreicht. Fotos: Land OÖ/Peter C. Mayr

Erbhof-Auszeichnung für die Julbacher Josef und Theresia Auberger und ihre Familie

Mini-Hörgeräte die fast
unsichtbar im Ohr sitzen 
und bis zu 24 Std. mit
einer Akkuladung
arbeiten.

Jetzt bei Hörgeräte Seidl!
Stadtplatz 17

4150 Rohrbach
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
www.hoergeraete-seidl.at

SRI-LANKA-HILFE

Missionspreis
für Wenglers
ST. MARTIN.Mit demMissions-
preis der Diözese Linz wurden
Margit und Dietmar Wengler
ausgezeichnet. Das St. Martiner
Ehepaar hilft seit 2005 denMen-
schen im Süden Sri Lankas.

Die Bevölkerung in Unawatuna
wurde 2004 stark vom Tsunami
getroffen und spürt diese Folgen
noch immer.Außerdemistnachder
Corona-Krise der Tourismus noch
nicht in Schwung gekommen, was
die Armut verstärkt. Margit und
DietmarWengler haben in den ver-
gangenen fast 20 Jahren 38 Häu-
ser, einen Montessori-Kindergar-
ten und eine Tempelschule erbaut.
Daneben vermitteln sie Kinderpa-
tenschaften und unterstützen die
Dorfbewohner mit Reislieferun-
gen. Das Preisgeld von 1.500 Euro
fließt wieder in das Projekt ein und
macht weitere Hilfe möglich.<
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LIEBESGESCHICHTE

Beim Rot Kreuz-Dienst knisterte
es zwischen Katrin und Fabian
ULRICHSBERG.Katrin Venzl und
Fabian Fischer verbindet nicht
nur ihr gemeinsamerDienst beim
Roten Kreuz in der Ortsstelle Ul-
richsberg: Dort hat es zwischen
den beiden auch gefunkt.

Mehr als 25.000 Menschen erle-
ben in ihrem Engagement für das
Rote Kreuz Freude, Sinn und Ge-
meinschaft. Manche von ihnen
finden noch mehr – mit etwas
Glück die großeLiebe. SowieKa-
trin und Fabian, die sich beim
Dienst in Ulrichsberg kennen und
lieben lernten. „Recht bald merk-
ten wir, dass mehr zwischen uns
ist“, erzählt die 27-jährige Katrin
ausKlaffer. Es folgten immerwie-
der gemeinsame Dienste, bei
denenesdannknisterte.Nachzwei

Jahren wurden beide schließlich
ein Paar. „Nach wie vor engagie-
ren wir uns ein- bis zweimal die
Woche an der Dienststelle“, ver-
rät Fabian (23) aus Ulrichsberg.
Darüber hinaus leiten Katrin und
Fabian auch Erste-Hilfe-Kurse.
„Wir sind gerne für andere da und

freuen uns, wenn wir mit unserem
Engagement was bewegen“, mei-
nen beide. „Die Rote Jacke gehört
einfach zum Leben. Du lernst
Freunde kennen, bist Teil eines
tollen Teams und es berührt, wenn
dir Menschen, denen du helfen
konntest, ein Lächeln schenken.“

Menschlichkeit verbindet
Katrin und Fabian sind eines von
vielen Rotkreuz-Paaren, die am
14. Februar gemeinsam Valen-
tinstag feiern. „Wirwollen amVa-
lentinstagandieverbindendeKraft
derMenschlichkeit erinnern“, sagt
OÖ. Rotkreuz-Präsident Walter
Aichinger. Egal, ob im Rettungs-
dienst, im Besuchsdienst, bei Es-
sen auf Rädern, als Mitarbeiter in
einemderRotkreuz-Märkte, in der
Arbeit mit Jugendlichen oder in
denvielenanderenBereichen:Das
OÖ. Rote Kreuz hat die passende
Jacke für jeden.<

Mehr zum freiwilligen Enga-
gement beim Roten Kreuz:
www.passende-jacke.at
oder 0732 7644-157

Fabian Fischer und Katrin Venzl sind eines von vielen Paaren, die beim Roten
Kreuz zusammengefunden haben. Foto: OÖRK/Ulrichsberg

Stadtplatz 16
4150 Rohrbach

07289-8950
www.wuerfl-schuhe.at

D E N  F Ü S S E N
G U T E S  T U N
MIT PERFEKT PASSENDEN PA N T O F F E L N
GESÜNDER UND FITTER DURCH DEN ALLTAG GEHEN

richtige Fußberatung orthop. Veränderbar große Auswahl
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THERAPIEZENTRUM

Therapie sollte am besten
gleich nach der OP beginnen
ROHRBACH-BERG. Ein früher
Therapiestart bringt schnelle
Genesung, weiß man im The-
rapiezentrum Oberes Mühl-
viertel.

Am besten sollte man gleich nach
einer Operation mit der Therapie
starten. Oder bei geplanten Ope-
rationen, wie etwa Gelenksersatz
von Hüfte oder Knie oder Schul-
teroperationen nach Sehnenrissen,
am besten schon vor dem OP-Ter-
min Kontakt mit den Therapeuten
aufnehmen. Im Therapiezentrum
OberesMühlviertel (THOM) steht
ein Team von Experten zur Unter-
stützung bereit und bietet von
Sport- und Trainingstherapie über
manuelle Therapie, Lymphdrai-
nage bis hin zur Faszienbehand-

lung ein breites Spektrum an. Im
eigens eingerichteten Trainings-
raum kann nach dem Erlernen der

Übungen selbstständig trainiert
werden – etwa am Laufband, wo
auch abgestütztes Gehen möglich
ist, am Fahrradergometer oder bei
der Beinpresse.

Zeit optimal nützen
Franz Wagner aus Lichtenau ist
dankbar für dieses Angebot:
„Durch die angebotenen Thera-
pien kann ich die Zeit bis zur Re-
ha optimal nützen“, betont er. Die
Rohrbacherin Susanne Kandlbin-
der sagt: „Ich habe den Vorteil,
gleich vorOrtmeineNachsorge zu
beginnen, und muss nicht weit
wegfahren.“
THOM bietet auch Krankentrans-
porte zum Therapiezentrum und
auch wieder zurück an
(www.thom-rohrbach.at).<

Ein früher Trainingsstart lohnt sich.

Foto: THOM

NEU Hör-Probleme?

Hörgeräte aus 
Meisterhand

ULRICHSBERG

Was kann ich tun? Was soll man tun?

Hörgerätemeister Stefan Spath hilft.

 Wir haben ALLE Hörgeräte-Marken
 Wir überprüfen Ihre Hörgeräte (auch wenn Sie diese woanders gekauft haben)
	 Parkplätze direkt vorm Rathaus Ulrichsberg
	Alles EBENERDIG und BEHINDERTENGERECHT
	Wir machen mit unserem Hörgeräte-Service HAUSBESUCHE und kommen 
 gerne zu Ihnen nach Hause

Jetzt im Rathaus Ulrichsberg

NICHT VERPASSEN

Stefan Spath
Anrufen und Termin sichern unter Tel.: 07288 / 277 11 oder 0676/409 78 78
4161 Ulrichsberg, Markt 20 | info@hoergeraeteulrichsberg.at | www. hoergeraeteulrichsberg.at

HÖRGERÄTE

Wir beraten Sie zu Mini-Hörgeräten, die extrem klein, 
präzise und unauffällig sind!

Demenztrainer werden
OÖ. Um neue MAS Demenztrai-
ner zu finden, organisiert die MAS
Alzheimerhilfe eine Reihe von
Ausbildungskursen. Diese richten
sich an Mitarbeiter aus dem Pfle-
ge-, Sozial- und Gesundheitsbe-
reich, oder einfach an engagierte
Menschen, die gerne mit älteren
Personen zusammenarbeiten. Alle
Infos: www.alzheimerhilfe.at

Weltkrebstag
OÖ. Den Weltkrebstag (4. Fe-
bruar) nimmt die Krebshilfe OÖ
zum Anlass, um auf Vorsorge-
maßnahmen und Früherkennung
aufmerksam zu machen. Denn
viele Krebsarten wären durch
eine Impfung oder eine Änderung
der Lebensweise vermeidbar.
www.krebshilfe.net

Pollensaison startet
OÖ.Mit der Haselblüte startet
jetzt die Pollensaison. Darauf
folgt die Erle, auch Eiben sowie
Zypressengewächse werden bald
Pollen freisetzen. Aktuelle Infos:
www.polleninformation.at
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300 Polizeischüler in OÖ
OÖ. 300 Polizeischüler werden
2024 in Oberösterreich in die
Grundausbildung aufgenommen,
160 werden ihre Ausbildung be-
enden und ihren Dienst antreten.
Die Maßnahmen der Personalof-
fensive würden Wirkung zeigen,
betont Innenminister Gerhard
Karner. Den Ausbildungsbeginn im
März treten in OÖ 110 Personen
an, im Vorjahr waren es nur 18.
Die SPÖ Oberösterreich sieht eine
Unterbesetzung und fordert eine
weitere Personaloffensive.

Pessimismus in Industrie
OÖ. Der Stimmungsaufschwung
in der heimischen Industrie bleibt
aus, wie die aktuelle Konjunktur-
umfrage der Industriellenvereini-
gung OÖ (IV) ergibt. Zwei Drittel
der befragten Betriebe planen eine
Reduktion der Mitarbeiterzahl.
„Die Mischung aus schwacher
internationaler Nachfrage gepaart
mit überdurchschnittlichen Kos-
tensteigerungen wirkt sich für das
Industrieland OÖ besonders ne-
gativ aus“, so IV OÖ-Geschäfts-
führer Joachim Haindl-Grutsch.

Jägerschaft wächst
OÖ. Die Oö. Jägerschaft wächst:
Laut OÖ Landesjagdverband wa-
ren im Jagdjahr 2023/24 20.813
Personen im Besitz einer gültigen
Jagdkarte. Die Jagd wird jünger
und weiblicher.

Feuerwehr: Förderung für
C-Schein ausgeweitet
OÖ. Das Land OÖ baut die Förde-
rung für die C-Führerscheinausbil-
dung für Mitglieder der oö. Feuer-
wehren erneut aus: Rückwirkend
mit 1. Jänner 2024 wird der För-
dersatz auf 25 Prozent erhöht –
ergibt 750 Euro pro Führerschein.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

GRÜNDUNGSBILANZ

Wirtschaft wächst um
235 Unternehmen
BEZIRK ROHRBACH. Im Vor-
jahr gab es im Bezirk Rohr-
bach 220 Unternehmensgrün-
dungen und 15 Betriebsüber-
nahmen.

Insgesamt 235 neue Unternehmen
wurden im Jahr 2023 im Bezirk
Rohrbach registriert. Das ist ein
deutlichesPlusgegenüber2022mit
203 neuen Unternehmen. Die
meisten Gründungen gab es in der
SparteGewerbeundHandwerkmit
122, dahinter die Sparten Handel
(61) und Information und Consul-
ting (27).
Landesweit gab es mit 6.108 Neu-
gründungen so viele wie nie zu-
vor. Dazu kommen noch 506
Übernahmen. „Auch in diesen tur-
bulenten Zeiten setzen Menschen

in Oberösterreich ihren Wunsch
nach Selbständigkeit in die Tat
um“, freut sich WKOÖ-Präsiden-
tin Doris Hummer. Entscheidend
sei jedoch nicht nur die Quantität,
sondern vor allem die Qualität:
„Nur erfolgreiche Unternehmen,
egal ob groß oder klein, schaffen

Mehrwert für den Standort und
nicht zuletzt zufriedene Unterneh-
merinnen und Unternehmer.“ Die
Wirtschaftskammer arbeite kon-
sequent daran, einerseits die Rah-
menbedingungen und andererseits
die fachliche Begleitung für Grün-
der zu verbessern, ergänzt Hum-
mer. So ist etwa die neue Rechts-
formFlexCoideal fürStart-ups,die
ihre Mitarbeiter am Unternehmen
beteiligen möchten. Außerdem
wurde 2024 die Körperschafts-
steuer auf 23 Prozent gesenkt.<

Das Gründerservice der
WKOÖ unterstützt angehende
Unternehmer mit kostenlosen
Möglichkeiten zur Information, Be-
ratung und Planung. Mehr Infos:
www.gruenderservice.at

Die Rohrbacher WK-Spitze Andreas
Höllinger (l.) und Michael Schaubmeier

Foto: WKO Rohrbach

GENERATIONENÜBERGREIFEND

Bauurgestein in Pension
ULRICHSBERG. Nach mehr als
45 Jahren bei der Baufirma
Brüder Resch und später Drei-
hans ging Bau- und Zimmer-
meister Josef Pfoser in Pension.

Pfoser gilt als Bauurgestein im
Mühlviertel und darüber hinaus.
Seine berufliche Laufbahn begann
als Maurerlehrling, Vorarbeiter
sowie Polier. Nach Ablegung der
Bau- und Zimmermeisterprüfung
war Josef Pfoser zuerst Prokurist,
dann als Geschäftsführer mehr als
45 Jahre bei der Baufirma Brüder
Resch in Ulrichsberg tätig. Er hat
die Firma gemeinsam mit der Fa-
milie Resch und dem gesamten
Team zu einem wichtigen Funda-
ment des neuen Bauunternehmens
Dreihans gemacht.
Im ersten Jahr stand Josef Pfoser
Dreihans mit seiner Expertise hilf-
reich zur Seite, auch wenn er sei-

ne Arbeitszeit reduziert hat. Mit
Ende 2023 ist er aus dem Unter-
nehmen ausgeschieden. „Die ver-
gangenen über 45 Jahrewaren eine
ganz besondere Zeit für mich, ich
möchte keine Sekundemissen. Ich
werde weiterhin mit viel Herzblut
verfolgen, wie sich das Unterneh-
men entwickelt“, bleibt Josef Pfo-

ser Dreihans verbunden. Was
bleibt, ist ein Beispiel für Karriere
mit Lehre und die generationen-
übergreifende Zusammenarbeit,
die bei Dreihans gelebt wird. Jun-
geMitarbeitermit neuen Ideenund
Ansätzen arbeiten Schulter an
Schulter mit erfahrenen Kollegen
zusammen.<

Josef Pfoser (Mitte) mit Geschäftspartner Fritz und Gerhard Resch – er hat über
lange Zeit als Geschäftsführer die Firma Brüder Resch geprägt.

Foto: Lunik2 Marketing Services GmbH
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BEFRAGUNG

ImMühlviertel ist die
Wohnzufriedenheit am höchsten
BEZIRK. Die Arbeiterkammer
hat erhoben, wie zufrieden die
Menschen inOberösterreichmit
ihrer Wohnsituation sind. Da-
bei zeigt sich eine hohe Zufrie-
denheit im Bezirk Rohrbach.

DieBefragungdurchdasInstitut für
empirischeSozialforschung(IFES)
hat klare Unterschiede zwischen
ländlichen und städtischen Regio-
nen ans Licht gebracht. Während
die Städte Linz und Wels und de-
renUmlanddasSchlusslicht bei der
Wohnzufriedenheit bilden, ist die-
se in der Region Mühlviertel (Be-
zirkeRohrbach, Freistadt, Perg und
Teile des Bezirkes Urfahr-Umge-
bung) am höchsten. Mit ein Grund
dafür ist der hohe Anteil an Woh-
nen im Eigentum: Rund drei Vier-

tel der Menschen leben in einer
Eigentumswohnung oder einem
eigenenHaus. Hier schätzen sie die
Nachbarschaft, die Luftqualität,
Lärmsituation und Sicherheit.
Der Anteil der Wohn- und Ener-
giekosten am Einkommen liegt in
der RegionMühlviertel bei 25 Pro-

zent, damit ist er landesweit am
niedrigsten. Die durchschnittli-
chen Monatsmietkosten liegen bei
730 Euro. Während in den urbanen
Zentren der Anteil an gefördertem
Wohnbau mit 47 Prozent relativ
hoch ist, macht der soziale Wohn-
bau im ländlichen Raum nur mehr

sechs Prozent aus. Nur rund jeder
Zehnte kann in der Region Mühl-
viertel auf sozialen Wohnbau samt
seiner Vorteile zurückgreifen.

Öffis ausbauen, sozialen
Wohnbau forcieren
Ausbaufähig ist auch die Anbin-
dung an den öffentlichen Verkehr:
Nur einViertel derBefragten in der
Region Mühlviertel schätzt diese
als durchwegs positiv ein. 40 Pro-
zent bewerten die Anbindung gar
als schlecht. Basierend auf diesen
Ergebnissen fordert die AK einen
massiven Ausbau des öffentlichen
Verkehrs, um die Pendler zu ent-
lasten.Außerdemsollenmehr neue
gemeinnützige Wohnungen ge-
baut werden, damit die Mieten
leistbar sind.<

Drei Viertel der Menschen in der Region Mühlviertel leben im eigenen Haus oder
der eigenen Wohnung – das macht zufrieden. Foto: BillionPhotos.com - stock.adobe.com

4160 AIGEN-SCHLÄGL
Marktplatz 10  I  0664 - 73539994

Ein Zuhause für Kaffee-Enthusiasten, 
Koffein-Nerds &  Gelegenheits-

Kaffeetrinker

geöffnet

Gourmet-Kaffee
El Salvador - nur für kurze Zeit

Faschingsdienstag 13.2.
mit Big Bottle Chardonnay & Consommee

Edle Pralinen vom Feinsten -
jetzt wieder erhältlich

GIN IST IN - 
Kaffeelikör Gin...
NEU bei uns

FRÜHJAHRSAKTION
ab sofort bis Ende März

FRÜHJAHRSAKTION
ab sofort bis Ende März

für Häuslbauer 
und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.

für Häuslbauer für Häuslbauer für Häuslbauer 
und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.

für Häuslbauer für Häuslbauer für Häuslbauer 
und Sanierer.

für Häuslbauer 
und Sanierer.und Sanierer.und Sanierer.

Fliesenlegerarbeiten vom Meisterbetrieb
zum garantiert günstigsten Preis!
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UNTERSTÜTZUNG

Aus Schülerinnenidee
wurde große Spende
ROHRBACH-BERG/OÖ. Was
kurz vor Weihnachten mit einer
kleinen Sammlung für Angelika
Preining in den BBS Rohrbach
begonnen hat, führte zu einer
großenSpendenaktionmiteinem
bemerkenswerten Ergebnis.

Angelika war Schülerin der Be-
rufsbildenden Schulen (BBS)
Rohrbach.2018erlitt siebei einem
Verkehrsunfall schwere Kopf-
verletzungen und seither hat sich
das Leben der jungen Frau kom-
plett verändert. Sie ist durchge-
hend auf Hilfe angewiesen: Hilfe
mittels eines Sprachcomputers
oder eines Rollstuhls, Hilfe von
vielen Therapeuten und beson-
ders ihrer Mutter Maria Preining.

Um sie beim Meistern der alltäg-
lichen Herausforderungen finan-
ziell zu unterstützen, haben Dritt-
klasserinnen der BBS Rohrbach
eine Spendensammlung für An-
gelika initiiert. Amelie Stöbich,
eine der Schülerinnen, wollte dar-
über hinaus weitere Spenden lu-
krieren und setzte damit eine gro-
ßeSpendenaktion inGang:Beider
Firmenweihnachtsfeier ihres On-
kels, HAMA Trucks Austria,
spendeten Unternehmer, Mit-
arbeiter, Freunde der Firma und
brachten dabei eine unglaubliche
Summe von 12.000 Euro zusam-
men. Die Unternehmer mit den
höchsten Spendensummen über-
gaben persönlich den Spenden-
scheck an Familie Preining.<

Die großzügigen Unternehmer übergaben gemeinsam mit Schülerinnen den
Spendenscheck an Angelika und Maria Preining. Foto: fordtrucks.at

Eine Verbindung,
die inspiriert.
Der Kia Ceed SW.
Gerne leasen ab € 199,- x 60²

Jetzt in Aktion¹ ab

€ 21.900,-
Gottfried Daxl GesmbH & Co. KG
Hammermühle 11 | 4707 Schlüsslberg | Tel.: 07248 - 602
Rathausstraße 2 | 4770 Andorf | Tel.: 07766 - 2165
Hannesgrub Süd 20 | 4911 Tumeltsham | Tel.: 07752 - 805 77 | www.daxl.at

CO2-Emission: 145-118 g/km, Gesamtverbrauch: 4,5-6,4 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Geräuschpegeldaten nach vorgeschriebenen Messverfahren gemäß der Verordnung (EU) Nr. 540/2014 und Regelung Nr. 51.03 UN/ECE [2018/798] ermittelt: Kia
Ceed SW Fahrgeräusch dB(A) 70.0-63.0 / Nahfeldpegel dB(A) /min-1 76.0-73.0 / 3750-3000. ¹ Listenpreis Kia Ceed SW Silber € 25.490,- abzgl. € 3.590,- Preisvorteil (inkl. Finanzierungsbonus in Höhe von € 1.000,-) ergibt einen
Aktionspreis von € 21.900,-. Ohne Finanzierungsbonus ist der Kia Ceed SW ab € 22.900,- zu erwerben. ²Leasing möglich gerne ab € 199,- x 60 Monatsraten mit 20%iger Anzahlung und Restwert von € 10.800,-. Die Abwicklung der
Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 31.3.2024. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. Stand 1|2024. *)7 Jahre/150.000km
Werksgarantie.

AMS-STATISTIK

Arbeitslosigkeit steigt
auf 4,3 Prozent
ROHRBACH-BERG. 1.111
arbeitslos gemeldete Men-
schen im Bezirk Rohrbach be-
deuten eine Arbeitslosenquote
von 4,3 Prozent. Das wird sich
aber spätestens zu Ostern wie-
der ändern.

„Die Arbeitslosenquote von 4,3
Prozent wirkt für Rohrbacher Ver-
hältnisse auf den ersten Blick sehr
hoch, ist aber dennoch die nied-
rigste in ganz OÖ. Ebenso ver-
zeichnet Rohrbach die niedrigste
Steigerung der Arbeitslosigkeit
gegenüber dem Vorjahresjänner
mit 7,1 Prozent“, macht Doris
Steiner, Geschäftsstellenleiterin
des AMSRohrbach, deutlich. Von
den 1.111 derzeit arbeitslos ge-
meldeten Personen verfügt etwa
ein Drittel über eine Einstellzusa-
ge beimvorherigenbzw. bei einem
neuen Arbeitgeber. „Die Arbeits-
aufnahme der klassischen ,Stemp-
ler‘ aus dem Bau- und Bauneben-
gewerbe ist stark witterungsab-
hängig und erfolgt erfahrungsge-
mäß spätestens um Ostern herum.
Derzeit haben wir auch keine In-
formationen, dass sich die
Arbeitsaufnahmen aufgrund von
Auftragsrückgängen im Bauge-

werbe zerschlagen oder verzögern
werden“, ergänzt Steiner.
Derzeit besuchen zudem 277 Per-
sonen eine vom Arbeitsmarktser-
vice finanzierte Aus- oder Wei-
terbildung, um ihre Kompetenzen
zu erweitern und damit ihre Chan-
cen am Arbeitsmarkt zu erhöhen.
Das sind um 44 Personen bzw. fast
20 Prozent mehr als im Jänner des
Vorjahres. Im Jänner 2024 haben
sich 526 Personen arbeitslos ge-
meldet, 320 Personen haben einen
Job begonnen oder aus anderen
Gründen die Arbeitslosigkeit be-
endet.<

Das AMS Rohrbach meldet weiterhin
die niedrigste Arbeitslosenquote
Oberösterreichs. Foto: Gahleitner
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ARBEITERKAMMERWAHL

Nicole Hazod ist
Spitzenkandidatin
BEZIRK. Zwölf Kandidaten aus
demBezirkRohrbach tretenbeider
Arbeiterkammerwahlvon5.bis18.
März für den ÖAAB-FCG an.
Spitzenkandidatin ist auf dem
zehnten Listenplatz Nicole Hazod
aus Rohrbach-Berg. Damit stehen
die Chancen gut, dass Rohrbach
wiedermiteinemMandat inderAK
OÖ vertreten ist. Die 35-Jährige
setzt sich auch hauptberuflich als

stellvertretende Betriebsratsvor-
sitzendeamNeuromedCampus für
die Interessen der Arbeitnehmer
ein.NicoleHazodsetzt sichfüreine
familienfreundliche, menschliche
undmoderneArbeitswelt ein. „Der
technische Fortschritt und die Di-
gitalisierung müssen als Fort-
schritt und nicht als Angriff auf die
Arbeitnehmergesehenwerden“, ist
sie überzeugt.<

Nicole Hazod war mit den Landesspitzenkandidaten Cornelia Pöttinger und Franz
Lumetsberger auf Bezirkstour und besuchte auch die Firma HOGA in Helfenberg.

Foto: ÖAAB/Gierlinger

IHR TEAM
IN DER
REGION
ROHRBACH
IHRE ANSPRECHPARTNERINNEN:
Andrea Hofmann T +43 676 81 41 84 22
Sonja Andraschko T +43 676 81 41 88 425
Katharina Hartl T +43 676 81 41 28 424

KONTAKT:
Real-Treuhand Immobilien Vertriebs GmbH
Hanriederstraße 1, 4150 Rohrbach
T +43 50 6596 8419

SIE MÖCHTEN
IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN
ODER
VERMIETEN?

raiffeisen-immobilien.at

GESUNDHEIT

SP: „System ist krank“
BEZIRK. Auf Missstände in der
Gesundheitsversorgung auch
im Bezirk Rohrbach macht die
Landes-SPÖ aktuell mit der
Initiative „Gesundheit kann
nicht warten“ aufmerksam.

Wussten Sie, dass im Bezirk
Rohrbach auf 28.218 Frauen nur
ein einziger Gynäkologe mit
Kassenvertrag kommt und sich
27 Hausärzte mit Kassenvertrag
um 57.272 Einwohner küm-
mern? „Das ist nicht die Versor-
gungslage, die wir brauchen,
denn den Luxus eines Wahlarz-
tes kann sich nicht jeder leisten“,
ist SP-Landesrat und Landespar-
teivorsitzender Michael Lindner
überzeugt. Gemeinsam mit Be-
zirksparteiobmann Dominik
Reisinger suchte er unter ande-
rem das Gespräch mit dem Team
des Gesundheitszentrums in
Haslach, welches seit fünf Jah-

ren als Vorbild undwichtiger Lö-
sungsansatz für eine nachhaltige
Gesundheitsversorgung fungiert.

Mehr Studienplätze nötig
Dem Ärztemangel könne man
beispielsweise mit der Verdop-
pelung von Medizinstudienplät-
zen entgegenwirken: „Mir ist be-
wusst, dass das Kosten verursa-
chen wird und eine Umorgani-
sation erfordert, aber ich bin da-
von überzeugt, dass es notwen-
dig sein wird“, sagt Lindner. Ein
wichtiger Punkt sei auch die Ent-
lastung des Gesundheitsperso-
nals durch ein Personalpaket, das
unter anderem höhere Zuschläge
für Teilzeitkräfte, eine bessere
betriebliche Kinderbetreuung
oder auch die aktive Rekrutie-
rung von Migranten umfasst.
Lindner: „Es braucht jetzt große
Lösungen für ganz Öster-
reich!“<
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Spielerisch lernen, Geld anzulegen –
beim kostenlosen OÖN-Börsespiel!

oon-boersespiel.at

Frauen
verstehen nichts
von Finanzen.

Erweitern Sie mit dem OÖN-Börsespiel Ihr Finanzwissen:
Handeln Sie von 25.1. bis 20.3.2024 kosten- und risikofrei an
der Börse und sichern Sie sich die Chance auf tolle Preise!
Mehr auf oon-boersespiel.at

Jetzt
anmelden!
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Jury ist startklar Die Juroren für das Projekt „Startklar“, mit dem die Sparkasse
MühlviertelWest 10.000Euroandasbeste gemeinnützigeVereinsprojekt vergibt, ste-
hen fest. Diesewählen die drei Finalisten aus, die sich dann präsentieren undbeimOn-
line-Voting teilnehmen können. Der Aspekt Ehrenamt wird heuer besonders hono-
riert. Einreichungen sind bis 3. März möglich, parallel wird ein Sonderpreis mit Fo-
kus auf Gesundheitsförderung vergeben (www.sparkasse.at/smw/startklar). Foto: SMW

OÖ DachDecker unD spengler

Dach-Profis machen Wohn-Träume wahr
OÖ. Der Ausbau oder die 
Revitalisierung von bestehenden 
Gebäuden gewinnt zunehmend 
an Bedeutung, das Zwei- oder  
Mehr-Generationen-Haus erlebt 
eine bemerkenswerte Renaissance. 

Das Stichwort Bodenversiegelung 
und die zunehmenden finanziellen 
Aufwendungen bei einem Neubau 
machen es vor allem für junge Men-
schen attraktiv, in bestehende Fami-
lienobjekte zu investieren. Die Fach-
leute raten dazu, geplante Projekte 
jetzt nicht länger aufzuschieben.

Beratung – planung – rasche 
umsetzung aus einer hand
Diese Aus- und Umbauten sind oft-
mals ein Fall für die Dachdecker- 
und Spengler-Spezialisten. Landes-
innungsmeister Othmar Berner rät: 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt 
dafür, es wird sicher nicht günsti-
ger!“ Die Baustoffe befinden sich 
derzeit auf einem stabilen Preis- 
niveau, deren hohe Produktqualitä-
ten sind auf neue, durch den Klima-
wandel bedingte Belastungen wie 
Hagel, Kälte oder Hitze perfekt aus-
gelegt. Viele Fachbetriebe verfügen 
jetzt wieder über mehr Kapazitäten, 
um Projekte zeitnahe umzusetzen. 
Ob Dachbodenausbau, ein Dach-
balkon oder ein Flachdach auf dem 

neuen, zusätzlichen Geschoß bzw. 
dem Anbau: Stets stehen ökologi-
sche und ökonomische Aspekte im 
Mittelpunkt der Planungen. So kann 
im Moment auf zahlreiche Förde-
rungen vom Staat zugegriffen wer-
den; die Dach-Profis beraten gerne.

Mikroklima entscheidend
Umweltfreundliche Planungen wie 
die Nutzung erneuerbarer Energien 
durch Photovoltaik-Anlagen oder im 
Besonderen begrünte Dächer spie-
len eine entscheidende Rolle bei den 
Entscheidungen der zukünftigen 
Bauherren. Eine Dach-Begrünung 
sorgt für ein verbessertes Mikro-
klima, denn es bindet Regenwasser 
und gibt dieses langsam wieder ab, 
sorgt für entscheidend weniger Hitze 
durch Sonneneinstrahlung und bin-

det Staub und Schmutz. Moderne 
Grünanlagen sind auf Dächern mit 
bis zu 45 Grad Neigung möglich!

sichere pV-anlagen – 
gut durchdacht
Eine Montage der PV-Paneele mit 
oder ohne Dachdurchdringung, 
das Überprüfen der Tragfähigkeit  
des Daches oder die ursprüng-
lich geplante Feuchtigkeitsabfüh-
rung, die durch den Schatten der  
Paneele beeinträchtigt wird – alles  
Parameter, über die Dachspezialis-
ten genau Bescheid wissen.

Dringend empfohlen: 
der Dach-check
Eine Überprüfung des Daches nach 
dem Winter ist aus Sicht der Dach-
Fachbetriebe besonders wichtig. Um 

teure Folgeschäden zu vermeiden, 
werden etwaige Beschädigungen 
durch Frost oder Stürme meistens 
schnell beseitigt.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind speziell für Erweiterungen wie Dachboden-
ausbau, Dachbalkon, Anbauten mit Flachdach aber auch bei Montage von 
PV-Anlagen die kompetenten Ansprechpartner Foto: slavun/stock.adobe.com

Alle Fachbetriebe auf: 
firmen.wko.at
#wirmachenswahr2024

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Othmar Berner Foto: WKOÖ

Senioren wählten neuen Vorstand Max Altendorfer (3.v.l.) ist neuer Ob-
mann des Seniorenbunds Pfarrkirchen. Er folgt Hermann Harrer nach, der nach
zehn Jahren an der Spitze zum Ehrenobmann ernannt wurde. Zur Stellvertreterin
wurde Maria Pühringer (4.v.l.) gewählt. Das neue Vorstandsteam möchte den 90
Mitgliedern mit diversen Veranstaltungen wieder soziale Abwechslung bieten,
außerdem sollen Jungsenioren als Mitglieder gewonnen werden. Foto: SB Pfarrkirchen
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WOHNEN & ERLEBEN

Dialog zur
Topothek
NEUFELDEN. Gemeinsam erin-
nern war angesagt, als der Ver-
ein „Wohnen & Erleben“ zum
Dialog zur Topothek Neufel-
den geladen hat.

Gertrude Scheinmayr hat eine Aus-
wahl von Fotos aus der Topothek
präsentiert, zu denen es einen re-
gen Austausch gab. Einige der äl-
teren Teilnehmenden hatten eigene
Fotoalbenmit. Insgesamtwar es ein
gelungener Abend, der das Inter-
esse an der Geschichte Neufeldens
und der Region zeigte.
Der Verein „Wohnen & Erleben –
gemeinsamaktivinNeufelden“will
ein gutesMiteinander fördern. Jetzt
wirdeinJahresplanerarbeitet.Eines
der nächstenAngebote folgt am 13.
März (13–15 Uhr): In der Arcus-
Flechtwerkstatt (Marktplatz) wer-
den Osterkörbe geflochten. An-
meldung: Tel. 07282 6651 541<

KINOTIPP

Feuerwehrmann Sam:
Tierische Helden
Im schönen Hafenstädtchen
Pontypandy sind Feuerwehr-
mannSamundseinTeamstets im
Einsatz. Egal, ob James bei einer
Robbensichtung auf offenem
Meer in Seenot gerät, Norman
und Mandy aus einem reißenden
Fluss gerettet werden müssen
oder derHundBuddlermit einem
Dinosaurierfossil auf einem

Felsvorsprungfestsitzt–Samund
sein Team eilen stets zur Hilfe
und beweisen, was man mit Mut,
Hilfsbereitschaft und Teamgeist
alles erreichen kann.< Anzeige

Sam und sein Team eilen stets zur Hilfe und beweisen Mut. Foto: 2024 Leonine

„Feuerwehrmann Sam:
Tierische Helden“
Ab 8. Februar bei Star Movie
www.starmovie.at

JUGENDZENTRUM

Im Stöckl ist immer was los
ROHRBACH-BERG. Das Ju-
gendzentrum Stöckl lädt alle
zwischen 12 und 20 Jahren ein,
einfach vorbeizukommen und
das bunte Angebot kennenzu-
lernen.

Seit das JUZ im Sommer 2022 im
Stöckl in der Harrauerstraße eine
neueBleibegefundenhat,warhier
einiges los. Jugendliche kamen
nicht nur zu Grillereien, sportli-
chen Wettbewerben oder Work-
shops, sondern nutzten auch die
Räumlichkeiten. Diese sind aus-
gestattet mit Gratis-WLAN,
Tischfußball, Billardtisch, Spiel-
konsolen, Gesellschaftsspielen
und Sofas zum gemütlichen Bei-
sammensein. Zum Selbstkosten-
preis gibt esGetränke, Snacks und
Toast.
„Zu den Öffnungszeiten können
Jugendliche und junge Erwach-

sene einfach vorbeikommen, um
Jugendzentrumsluft zu schnup-
pern“, lädt Jugendleiterin Silke
Hagerein.FüralleNewcomergibt
es ein Gratis-Begrüßungsge-
tränk. Auch in den kommenden
Wochen sind wieder einige Ak-
tionen geplant: Am 8. Februar
wird Kesselgulasch gekocht und
gegen eine freiwillige Spende am

JUZ-Parkplatz ausgeben. „Fesch
geschminkt“ lautet das Motto am
Faschingsdienstag, 13. Februar:
Dann gibt es zwei Schminksta-
tionen, ein Krapfenroulette und
ein Überraschungsgeschenk für
alle, die an diesem Tag verkleidet
kommen.

Nur für Mädchen
„Girls only“ heißt es am 8. März,
dem Internationalen Frauentag, an
dem sich das Jugendzentrum aus-
schließlich an den Themen und
Wünschen der Mädchen orien-
tiert. Im April wird die JUZ-Ga-
rage Schauplatz eines Sprayer-
Events mit einem Profisprayer.<

Öffnungszeiten im JUZ
Stöckl: Dienstag und Donnerstag
16 bis 18.30 Uhr; Freitag 16 bis 20
Uhr; jeden ersten und dritten
Samstag 16 bis 18.30 Uhr

Im JUZ Stöckl kann man aktiv sein oder
einfach gemütlich beisammen sitzen.

Foto: JUZ Stöckl

MULTIMEDIAVORTRAG

Die Freuden und
Leiden eines Pilgers
ALTENFELDEN. Einen sehr
persönlichen Vortrag über die
Freuden und Leiden eines Pil-
gerbegeisterten hält Helmut
Gaisbauer in Altenfelden.

In Wort und Bild erzählt der ge-
bürtige Altenfeldner auf Einla-
dung des Katholischen Bil-
dungswerks von seinen Pilger-
Erfahrungen. Er war mehrfach
auf allen Jakobswegen unter-
wegs. Bei seinemVortrag geht es
weniger um die Wege selbst,
sondern vielmehr um persönli-
che Begegnungen, Impressio-
nen, Erfahrungen und Gefühls-
welten.DennbeimPilgerngibt es
nicht nur schöne Tage, sondern
auch Tage mit schlechtem Wet-
ter, Sorgen oder körperlichen
Schmerzen.<

Helmut Gaisbauer war auf allen
Jakobswegen unterwegs. Foto: privat

Freitag, 16. Februar,
19.30 Uhr
Pfarrsaal Altenfelden
Eintritt: 9 Euro
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AUSSTELLUNG

Jazzatelier zeigt Wöß
mit „Landvermessung“
ULRICHSBERG. „Landvermes-
sung“ ist der Titel der Aus-
stellung von Künstler Gerhard
Wöß zu dessen 70. Geburtstag
in der Galerie im Jazzatelier
Ulrichsberg.

Daniel Kehlmann beschreibt in sei-
nem Roman „Die Vermessung der
Welt“zweiArten,wiemandieWelt
erfahren und verstehen kann, in-
dem er die Biografien von zwei an-
erkanntenWissenschaftlern,dieum
1800 gelebt haben, gegenüber-
stellt:AlexandervonHumboldt,der
Reisende und Friedrich Gauß, der
Rechnende. „Ich versuche, beide
Vorgangsweisen in meiner bildne-
rischen Arbeit zu verbinden. Da ist
zum einen das bewusste Erleben
von Landschaften durch viele
Wanderungenundzumanderendas
Sammeln von Informationen über
die Entstehung der Welt bzw. die
Erfassung der Landschaft durch
Pläne, Skizzen und Karten. Auf
Basis dieser Erfahrungen und Er-
kenntnisse entstehen Zeichnungen,
die Landschaften in ihrem Aufbau
und in ihren Strukturen sichtbar
machen und beim Betrachten Er-
innerungen an eigene Entdeckun-
genwecken“, erklärtGerhardWöß.

In den letzten drei Jahren sind vor
allem drei Werkgruppen entstan-
den, die der Kunstschaffende ex-
emplarisch in der Ausstellung im
Jazzatelier zeigen wird: „Wie
Landschaften entstehen“, „Grenz-
räume oder Böhmerwaldvermes-
sung/Vermessung der Donau“ und
„Landschaftslinien“.
Bei der Vernissage wird auch das
Katalogbuch „Landvermessung“
präsentiert, welches die künstleri-
sche Arbeit der letzten Jahre be-
schreibt.<

Vernissage:
Freitag, 16. Februar, 19 Uhr
Jazzatelier Ulrichsberg
Anmeldung bis 9. Februar unter
jwinter@jazzatelier.at oder
unter Tel. 0660 6388816

Gerhard Wöß Foto: Josef Lang

Segensmesse für Paare Verliebte, verlobte, verheiratete und verpartnerte
Paare sind am Sonntag, 11. Februar, um 19.30 Uhr zum Gottesdienst mit an-
schließender Paarsegnung in der Pfarrkirche Rohrbach eingeladen. Die Se-
gensmesse steht unter dem Motto „Du tust mir gut“. Sie wird vom Fachteam
Ehe, Familie, Partnerschaft inhaltlich sowie vom Jugendchor musikalisch ge-
staltet. Anschließend gibt es eine Agape im Pfarrzentrum. Foto: Pfarre Rohrbach

Junges Teamgibt den Ton an Die Bürgerkorpskapelle Hofkirchen hat einen
neuen Vorstand gewählt: Adi Stallinger, der seit 1986 Mitglied der Musikkapelle
ist und 13 Jahre lang als Obmann aktiv war, hat sein Amt an Stephanie Gahleit-
ner und ihre Stellvertreterinnen Judith Wiesinger und Lisa Mairhofer übergeben.
Das Bild zeigt das Trio (Mitte) mit dem gesamten Vorstand. Foto: MV Hofkirchen

In Kooperation mit:

Alexander & Tamara aus Perg
Foto: Prinz

Isabella & Manuel aus Urfahr-Umgebung
Foto: Samo Juvan Photography

In Kooperation mit:

Christiane & Jakob aus Perg 

Foto: Katharina Lacko Fotografie

Beatrix & Klaus aus Rohrbach

Foto: Falkner Fotografie
Heidi & Peter aus Urfahr-Umgebung
Foto: Privat

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/traumpaar

Sandra & Felix aus Freistadt

Foto: Privat

Traumpaar 2023
Wahl zum
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Ausgehzeit am
Faschingsdienstag

Ich möchte am Faschings-
dienstag fortgehen und bei
einem Freund übernachten.
Darf ich das und wie lange
dürfen wir unterwegs sein?
D., 15

Hallo D.!

Schön, dass ihr gemeinsam Fa-
sching feiert und du dir Gedanken
zu den Ausgehzeiten machst. Ge-
nerell gilt: Wenn deine Eltern die
Übernachtung bei deinem Freund
erlauben, spricht aus rechtlicher
Sicht nichts dagegen. Zu beachten
ist, dass du nur zu gewissen Zeiten
alleine ohne Aufsichtsperson
draußen unterwegs sein darfst.
Nämlich in deiner Altersgruppe bis
längstens24Uhr–undauchdasnur
mit Erlaubnis der Erziehungsbe-
rechtigten. Sie können deine Aus-
gehzeiten auch verkürzen, nie aber
verlängern. Laut Jugendschutzge-
setz kann eine erwachsene Person
über 18 Jahre Aufsichtsperson sein.
Zusätzlich benötigt diese Person
eine schriftliche Einverständnis-
erklärung deiner Eltern. In diesem
Fall darfst du dann auch länger als
24 Uhr unterwegs sein. Weitere Re-
gelungen im Jugendschutzgesetz
betreffen z. B. Alkoholkonsum und
Rauchen. Infos findest du unter
jugendservice.at/jugendschutz oder
jugendschutz-ooe.at. Wichtig ist
auch: Es gilt jenes Jugendschutz-
gesetz von dem Ort, wo du dich ge-
rade aufhältst. Wenn du in einem
anderen Bundesland oder im Aus-
land bist, gelten dort andere Richt-
linien. Fragen dazu werden gerne in
deinem nächsten JugendService
beantwortet.

4150 Rohrbach, Stadtplatz 28 
Mi bis Fr: 14 bis 17 Uhr
Tel: 0664 6007215919
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

JUGENDSERVICE-
TIPP

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG

Ein Tag, der ganz
den Frauen gehört
ALTENFELDEN. Die Katholi-
sche Frauenbewegung lädt am
Donnerstag, 15. Februar, von
9 bis 16.30 Uhr zu einem in-
spirierenden Tag für Frauen
beim Wildparkwirt in Alten-
felden ein.

Am Vormittag referiert der Prä-
monstratenser des Stiftes
Schlägl, Paulus Christian Man-
lik, welcher auch Pfarradminis-
trator in Arnreit und Religions-
lehrer ist, über das Buch Rut aus
dem Alten Testament. Titel des
Referates: „Ich gehe mit dir! Das
Buch Rut“.

DenNachmittag von 14 bis 16.30
Uhr gestaltet Anna Maria Die-
plinger, Expertin für Frauenge-
sundheit, Sozialwissenschaftle-
rin, Diplomierte Gesundheits-
undKrankenpflegeschwester. Ihr
Referat trägt den Titel „Frauen-
gesundheit – Warum Frauen an-
ders krank sind“.<

Donnerstag, 15. Februar
9 bis 16.30 Uhr
Wildparkwirt, Altenfelden
Eintritt: 8 Euro pro Veranstaltung,
15 Euro für eine Tageskarte (ex-
klusive Verpflegung)
Anmeldung nicht erforderlich

Paulus C. Manlik Foto: Copyright: foto matheAnna Maria Dieplinger Foto: Paul Kranzler

Gesammelt Dem
Geist der Nächstenliebe
verschrieben war das
Hirtenspiel der Volks-
schule Kollerschlag vor
Weihnachten. Bei der
dazugehörigen Feier
wurden selbst gebastel-
te Engel und Weih-
nachtskarten gegen
freiwillige Spenden ver-
kauft. Der Erlös daraus
und aus dem Buffet in
Höhe von 1.246,39 Euro
spendete die Schule an
den Verein Moki für die
Unterstützung von El-
tern kranker Kinder bei
der Pflege zu Hause.

Foto: VS Kollerschlag

FAMILIEN-SCHNEESPASS
IM SCHIGEBIET KASBERG

Morgens als Erster die Spur im
Schneeder frischpräparierten,noch
jungfräulichen Piste ziehen (Foto
oben) – besser kann ein Schitag am
Kasberg im Almtal kaum starten.
Möglich macht das eine Übernach-
tung im gemütlichen Familien-
Schihotel Hochberghaus von Her-
mann Hüthmayr, das in bester Al-
leinlage auf 1.200Metern direkt an
der Piste steht. Im Winter ist der
Berggasthof nur auf Schiern zu er-
reichen. Das Gepäck und (Noch)-
Nicht-Schifahrer werden mit dem
Skidoo zum Hochberghaus chauf-
fiert. Die Kleinsten können in der
Kinderskiarena direkt neben der
Bergstation mit Maskottchen Bru-
no Kasbär (Foto unten) die ersten
Bogerl fahren, Jugendliche und
Freestyler toben sich auf Snow-
boards und Schiern im Funpark aus,
und auf 23 Pistenkilometern (von
blau bis schwarz), erschlossen von
14 Liftanlagen (Schlepplift, Sessel-
lift und Gondel), kommen Schifah-
rer jeden Könnens auf ihre Kosten.
Auf Schneeschuhwanderer warten
Trails und ein gespurter Winter-
wanderweg durch die Wälder, und
auch Schitourengeher sind am Kas-
berg ausdrücklich herzlich will-
kommen. Vor allem Familien schät-
zen das abwechslungsreiche Schi-
gebiet, das in nur einer Stunde von
Linz aus erreichbar ist, und so kön-
nen sich an einem Traumtagerl
schon mal 3.000 oder mehr Schi-
fahrer am Kasberg tummeln. Dass
man trotzdem bei den Liften kaum
anstehen muss, weil sich der Tru-
bel schön verteilt, ist ein großer
Pluspunkt. Infos: www.kasberg.at

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Dieser Bericht ist auf Basis einer
Einladung für Susanne Überegger
entstanden: s.ueberegger@tips.at

Foto: zVg
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SchauSchauSchauSchauSchauSchau
fenster

ein Produkt von

ZU VERMIETEN!
Geschäftslokal

BEAUTY-SALON
KOSMETIK
FRISEUR
FUSSPFLEGE

Kontakt: Tel. 0664 3427218
Mail: wolfgang.hauer@icloud.com

Barrierefreies 
Geschäftslokal

Gemeinschaftsnutzung 
möglich

70 m2 – Top Lage
am Stadtplatz 
in Rohrbach

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
MI+DO 7.+8. Feb.          

Donnerstag ab 15:10 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Erdarbeiten im Garten, besonders mit 
Kompost; Gartenzäune setzen; alle Hausarbei-
ten; Klauenpflege bei Haustieren; Brot backen; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

FR 9. Februar          
aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Schubladen aufräumen, Sachen ver-
stauen, gründlich ausmisten; Reisen beginnen, 
kulturelle Aktivitäten, gesellschaftliche Termine, 
alle Herzensangelegenheiten
Ungünstig: Sport, Pflanzen gießen, Genussmittel

SA 10. Februar          
Neumond um 00:05 Uhr, ab 14:45 Uhr Fische – 
aufsteigender Mond – Faschingssamstag 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Rückschnitt kranker Bäume u. Sträucher; 
Reparaturen im Haushalt; Ordnung machen; Fast-
tag u. Massagen, Kosmetik, da der Körper beson-
ders gut entschlackt – Ungünstig: Pflanzen gießen 

SO+MO 11.+12. Feb.          
aufsteigender M. – Faschingssonntag/-montag – 
Montag ab 14:30 Widder

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Blattpflanzen 
(Salate) im Glashaus säen, auch Blütenpflanzen; bei 
frostfreiem Wetter Winterschnitt, vor allem junger 
Obstbäume, die noch Holz ansetzen sollen; Wasser-
bau; Wasserinstallationen; Salben herstellen; beruf-
liche Besprechungen; hohe Wirksamkeit von Medi-
kamenten; Fußreflexzonenmassage – Ungünstig: 
Haare schneiden u. waschen; Malerarbeiten

DI+MI 13.+14. Feb.
Mittwoch ab 16:05 Uhr Stier – aufsteigender 
Mond – Faschingsdienstag, Aschermittwoch
Fruchttag – Wärmetag   
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume schneiden, die noch Holz 
ansetzen sollen; Fruchtpflanzen im Glashaus 
säen; Brot u. Kuchen backen; gründlich lüften; 
gute Wirkung von Medikamenten u. Schönheits-
mitteln; Haare waschen  
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel 

DO 15. Februar
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz / Körperregionen: 
Kiefer, Zähne, Hals und Nacken
Günstig: Räumarbeiten, z. B. Holz schlichten; 
Salben u. Körperpflegemittel herstellen; Angele-
genheiten, die die Familie betreffen; Hochzeits-
tag; Hobbys; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Hausputz und Anstrengungen

tips.at/mondkalender

Die Blutfette (wie Cholesterin
oder Triglyceride) überneh-
men im Körper wichtige Auf-
gaben. Problematisch wird
es dann, wenn ihre Konzent-
ration im Blut zu hoch ist. Tut
man langfristig nichts dage-
gen, entstehen Ablagerungen
in den Gefäßen, wodurch das
Blut schlechter durchfließen
kann. Das bedeutet wiede-
rum ein erhöhtes Risiko für
unsere Herzgesundheit.

Was Sie tun können
Der ersteRat desArztes ist oft
eine Änderung des Lebens-
stils, also mehr Bewegung
und gesündere Ernährung.
Reicht das nicht aus, wer-
den in der Regel Cholesterin-
senker (Statine) verschrieben.
In diesem Fall ist es sinnvoll,
ergänzend Omega 3 einzu-
nehmen, das die Wirkung
der Medikamente unterstützt.
Dies ist inzwischen wissen-
schaftlich anerkannt und
durch zahlreiche Studien be-
stätigt.

Omega 3, Statine
und Coenzym Q10
Werden Statine eingenom-
men, senken diese nicht
nur das Cholesterin, son-
dern hemmen als Neben-

Ihr Cholesterinspiegel
macht Ihnen Sorgen?

-20%
Rabatt

auf Dr. Böhm® Omega 3
gültig im Februar 2024 in teilnehmenden Apotheken.4 in teilnehmenden Apotheken.

Nahrungsergänzungsmittel

complex und Omega 3 vegan –
4 in teilnehmenden Apotheken.

wirkung auch die Produk-
tion von Coenzym Q10.
Dieses ist jedoch wesentlich
für die Energieversorgung
des menschlichen Körpers.
Patienten fühlen sich daher
oft müde und energielos.
Idealerweise wird bei der
Einnahme von Statinen also
nicht nur Omega 3 als Unter-
stützung zugeführt, sondern
auch CoenzymQ10, um einem
möglichen Defizit entgegen-
zuwirken. Mittlerweile gibt es
auch Nahrungsergänzungs-
mittel, die beides ineinander
vereinen.

Tipp aus der Apotheke
Hier werden am häufigs-
ten Omega-3-Kapseln von
Dr. Böhm® empfohlen. Sie
enthalten nicht nur Coenzym
Q10 in ausreichend hoher
Dosierung, sondern verfügen
auch über die österreichweit
höchste Konzentration der
beiden wichtigen Omega-3-
Fettsäuren EPA und DHA.
Gut zu wissen: Die Kapseln
sind völlig geruchs- und ge-
schmacksneutral. All jene, die
schon einmal Fischöl aus der
Flasche oder minderwertige
Fischöl-Kapseln gekostet ha-
ben, wissen, welch ein Vorteil
das ist.

Man fällt aus allen Wolken, denn eigentlich hat man gar
nichts gespürt. Trotzdem werden bei der Gesunden-
untersuchung plötzlich die Blutfettwerte ein Thema.
Was kann man tun?

Anzeige
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Dieser dreifache Abschluss, er-
möglicht durch eine 3,5-jährige 
Ausbildung mit elektrotechni-
schen Lerninhalten und einem 
Besuch eines Vorbereitungsmo-
duls zu Allgemeinbildung, ist ein 
beeindruckendes Quali�kations-
merkmal.

Zusammenarbeit  
mit WIFI Linz

Die enge Zusammenarbeit der 
TFS Haslach mit dem WIFI Linz 
eröffnet den Absolventen die 
Möglichkeit of�ziell wie Lehr-
linge aus Wirtschaftsbetrieben 
zur Lehrabschlussprüfung anzu-

treten. Bei den letzten Prüfungen 
glänzten gleich zehn Kandidaten 
mit einer Auszeichnung, darunter 
auch der Informatik-Absolvent 
Philipp Rozanek aus St. Florian 
bei Linz.

Ehrung in Linz 
im Landhaus

Alle Absolventen mit Auszeich-
nung wurden zu einer feierlichen 
Ehrung im vergangenen Herbst 
von Landeshauptmann Thomas 
Stelzer ins Landhaus eingeladen. 
Er gratulierte allen anwesenden 
Jugendlichen persönlich und 
überreichte Trophäen und Urkun-

den mit der Inschrift „Sie zählen 
zu den Besten des Landes“. 

Anmeldezeitraum startet im 
Februar 2024

Wer auch zu den „Besten des 
Landes“ gehören will, kann sich 
bei der TFS Haslach ab Februar 
2024 (nach den Semesterferien) 
anmelden. 

Erfolgsstory aus der TFS Haslach 
Die Absolventen der Technischen Fachschule Haslach 

setzen neue Maßstäbe: Neben den üblichen Berufsaus-
bildungsabschlüssen als Mechatroniker oder IT-Techni-
ker erlangen sie nach ihrem Schulabschluss sowohl die 

Berufsreifeprüfung als auch die begehrte Lehrabschluss-
prüfung als „Elektro- und Gebäudetechniker“.

Philipp Rozanek aus St. Florian nimmt Urkunde und Trophäe von 
Landeshauptmann Thomas Stelzer entgegen. Fotos: Antonio Bayer Land OÖ/ TFS Haslach

Philipp Rozanek mit Zeugnissen

Baumschnitt &

Am 01.03.2024 um 13:00 Uhr (2,5 h)
im Lagerhaus Putzleinsdorf

Vortragsinhalt:
• Grundsätze der Baum- und Pflanzen-

pflege für Hobbygärtner
• Wie schneide ich richtig
• Wie versorge ich die Schnittwunden
• Was ist bei der Versorgung zu beachten
• Wie erkenne ich Krankheiten/Schädlinge 

und bekämpfe sie richtig

Teilnahme kostenlos - Anmeldung erforderlich: 
putzleinsdorf@lagerhaus-rohrbach.at

Lagerhausgen. Rohrbach eGen., 
Filiale 4134 Putzleinsdorf, Glotzing 20,  
Tel: 07286/8226, putzleinsdorf@lagerhaus-rohrbach.at

Pflanzenpflege
Infoveranstaltung
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EQA, EQB, EQE, EQE SUV: Stromverbrauch gesamt (kombiniert):
14,4–25,4 kWh/100 km; CO2-Emissionen: 0 g/km

Ermittelt nach WLTP, weitere Infos unter mercedes-benz.at/wltp. Tippfehler vorbehalten. Abbildung ist Symbolfoto.
Stromverbrauch und Reichweite hängen von der Fahrzeugkonfiguration ab.

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H.
Autorisierter Vertriebs- und Servicepartner für Mercedes-Benz PKW und Transporter

4150 Rohrbach | Krankenhausstraße 28 | T +43 7289 4000 | F +43 7289 4000-20 | markus.gruber@oberaigner.at

ELEGANZ .
EFF I Z I ENZ . ERSPARN IS .

Kein anderer Automobilhersteller hat so viele E wie wir:
Erfahren Sie mit Mercedes-Benz die Vorteile des vollelektrischen Fahrens

mit unseren vorsteuerabzugsfähigen Modellen wie dem EQE.

Vereinbaren Sie dazu gleich eine Probefahrt mit einem unserer attraktiven
Österreich Edition-Modelle bei Ihrem Mercedes-Benz Partner.
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Aktuelles

Antiquitäten

Brautkleid/Hochzeit

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Musik Partnerschaft

Tiere

sons 
Tiges

Senden Sie uns 
Ihre private 
Kleinanzeige 
oder Ihren 
Fotoglückwunsch 
gerne per E-Mail 
oder per Post.

Noch einfacher geht es online 
auf marktplatz.tips.at
Noch einfacher geht es online 

Alles Gute, G
lück 

und Gesundheit 

wünschen wir dir 

zu deinem 

Geburts
tag!

Deine Fam
ilie

Foto: Adobe Stock.com

www.facebook.com/tips.at

wünscht dir deine Familie!

Liebe Mama! 
Liebe Oma!

Wir wünschen dir 
alles Gute und viel 

Gesundheit zu Deinem 
80. Geburtstag!80. Geburtstag!

Kurt, Kathrin, Sarah, Karin, 

Gernot und Julia

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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Online: marktplatz.tips.at
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Gesamte Auflage  
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Entrümpelungen, Transport,
Umzüge  0676 9697610

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

KAUFT: Pelze, Spielzeug,
Porzellan, Schallplatten, Antik,
Kristall, Gemälde, Teppiche,
Schmuck, Uhren, Fotoapparate
Zinn, Münzen, Schreib/Nähm.
Kostenlose Wertermittlung!
 0660 9402921

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Sammler sucht:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, hochwertige
Bekleidung...
Wein und Whiskey Sammlung
 0664-99214983 Hr. Braun
www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

WINTERAKTION Haustüren
zum Superpreis, Lager- und
Mustertüren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

64-jährige,  natürliche,
schlanke, erotische Lady mit
Spaß am Wandern, Berge, Ther-
men, Ski, Rad, Theater, Konzer-
te, möchte wieder lieben und
geliebt werden. Welcher etwas
sportliche Mann möchte dieser
unwiderstehlichen Frau sein
Herz schenken und das für IM-
MER.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.

Alexandra, 54 J., mit viel
Gefühl und Verstand, sportlich,
liebevoll und spontan. Du liest
Kontaktanzeigen obwohl Du
keine Probleme hast, jemand
kennen zu lernen? Liebst die
Natur, Tiere, Musik, Sonne,
Wasser und Sport? Warum
nicht auf diesem Weg? Das wä-
re mein Traummann: unkompli-
ziert, mit beiden Beinen im Le-
ben stehend, gerne bis ca. 65
J., der mich zum Lachen bringt
und Sinn für Zärtlichkeit hat.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Für immer zusammen
sein,  nicht nur für eine Nacht
sondern Zärtlichkeit, Gefühle
und das Leben miteinander tei-
len, diese Sehnsucht hat
Sandra 53jährige aufrichtige
und treue bildhübsche Sie. Ruf
an. Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Hanna, 73 J., Witwe. Jetzt
ist Schluss mit der Einsamkeit,
miteinander lachen, die Natur
genießen, für uns kochen, im
Garten arbeiten, Ausflüge un-
ternehmen. Ich bin mobil, nicht
ortsgebunden und freue mich
auf einen Mann, gerne bis 85
J., der noch nicht ganz einge-
rostet ist und sich wieder nach
kuscheln und Zweisamkeit
sehnt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u. So.
Mit einem Kuss geweckt
werden, den Tag gemeinsam
beginnen, miteinander glück-
lich sein möchte Anna 64jähri-
ge Witwe und freut sich des-
halb sehr auf Deinen ernstge-
meinten Anruf und unser erstes
Rendezvous. Agentur Liebe &
Glück  0664-88262264
www.liebeundglueck.at

SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Klaviere, E-Pianos, große Aus-
wahl. Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Mein Herz möchte wieder la-
chen, denn zu zweit ist man
weniger allein. Ich bin attraktiv
und möchte mich wieder verlie-
ben, suche eine nette Frau.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-Berg
unter 008/13241

Pferdeeinstellplätze zu verge-
ben im kleinen privaten Offen-
stall in 4113 St. Martin/Mühl-
kreis. € 190,-/Monat.
0650 8919844
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Vermisste Tiere Übersiedlungen

Verschiedenes

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche

Wohnungen

die Nummer Deins im Job Finden

Platz schaffen, Cash machen!
Eine Tips Kleinanzeige schalten, eine GRATIS 
dazu erhalten. Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt in unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. April 2024.

1+1 Aktion

Alle Anzeigen finden Sie auch 
auf marktplatz.tips.at

2 x 2.000-Euro-Gutscheine für 
Elektrogeräte und eine Daunenjacke

Versteigerung
der Woche

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Infos zu 

Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

11.02.2024,  

um 20 Uhr.

Sy
m

b
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Anbieter &
Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

2 x 2.000-Euro-Gutscheine für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf von 
Elektrogeräten eingelöst und für mehrere Einkäufe verwendet 
werden. Nicht einlösbar für bereits bestehende Aufträge.

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 2.000,–

Thermic Pro Daunen- 
jacke Gr. M, Farbe gelb
High-Performance-Material 
TX SHELL 2L, auf Bewegungs- 
freiheit und Wetterfestigkeit 
getrimmt, wasserdichte Beschichtung, 
gefüllt mit rückverfolgbaren Premiumdaunen.

€ 225,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 450,–

Anbieter & Gewährleistungsp�icht:
Sport 2000 Weitgasser
Obere Marktstraße 5
5541 Altenmarkt im Pongau
www.weitgasser.cc/de

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

KFZ

Immo 
bIlIen

Du hast Freude an der Reinigungstätigkeit?
Dann freuen wir uns, Dich in unserem Team  

begrüßen zu dürfen!
Wir suchen Dich als 

VorarbeiterIn für Reinigung 
in Vollzeitbeschäftigung

Ihr Aufgaben:
• Regelmäßige Reinigung der Produktionshallen und 

-anlagen, Sozialräume und Sanitäranlagen
• Verantwortlich für das zielgerichtete Einteilen des 

Reinigungsteams (4 Personen)
• Einhaltung der Hygiene- und Reinigungspläne

Ihr Profil:
• Gespür für Sauberkeit und Qualität in einem 

Lebensmittelbetrieb
• Erfahrung in Mitarbeiterführung

• Gute Deutschkenntnisse
Wir bieten:

• Langfristiger und sicherer Arbeitsplatz
• Gratis-Gebäck zur Jause

• Staufreier Weg zur Arbeit, Parkplätze direkt vor Firma
• Familiär geführtes Unternehmen

• Mitarbeiter-Einkaufsvorteile im hauseigenen 
Werksverkauf

Je nach Erfahrungshintergrund gilt ein Richtwert für 
das Gehalt von Brutto € 2.200,- /Monat (tatsächliche 

Bezahlung richtet sich nach Qualifikation)
Bewerbungen bitte an: Guschlbauer GmbH,  

Frau Waltraud Guschlbauer, Schaumrollenstraße 1,  
4762 St. Willibald, 07762/3442

office@guschlbauer.at

Katze Mia entlau-
fen!
Mia ist seit 19. Oktober
vermisst. Entlaufen im
Umkreis Neustift im Mühl-
kreis an der Grenze zu
Gottsdorf. Mia ist leider
sehr scheu. Bitte überall
zuhause nachschauen ob
sie sich wo versteckt hat.
Finderlohn: € 2.000,-
 +49175 8417616

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Kiste für Kistensau,  nagel-
neu, Edelstahlwanne, innen
40x60 cm, außen 55x75 cm,
inkl. Gitterrost. VP € 750,-.
 0664-4010467

Kaufe alte Bauernbettwä-
sche kariert oder ge-
streift. Bis 1965.  0676
7244602

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
Umschreibungen
Letzte Chance 2024
0676/3530304

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Sympathisch.at
0664 8984000

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

2-Zimmer-Wohnung in Has-
lach gesucht.  07289-71553
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stellenangebote

Teilzeitjobs

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 
in der Personalsuche

Ihr Aufgabenbereich umfasst:
• Leitung des Buchhaltungs- und Fakturierungsteams
• Erstellung der Monats- und Jahresabschlüsse
• Erstellung von Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung
• Verantwortung für Wirtschaftsprüfungen, Audits und 

Arbeitsinspektionen
• Verantwortung für HR und Arbeitssicherheit sowie Fuhrpark, Einkauf 

und Versicherungen

Für diese Position bringen Sie idealerweise mit:
• Abgeschlossene Bilanzbuchhalterprüfung mit mehrjähriger 

Berufserfahrung
• Führungserfahrung
• Gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

Wir bieten:
• Einen Job mit vielfältigen Aufgaben und Gestaltungsfreiraum in einem 

internationalen Konzern
• Eine Position, in der wir die Möglichkeit geben, das Unternehmen 

mitzugestalten
• Familiäre Atmosphäre und freundschaftliches, unkompliziertes 

Miteinander

Aus gesetzlichen Gründen weisen wir auf das jährliche Mindestgehalt von EUR 
58.000,- (Basis Vollzeit) hin. Ihr tatsächliches Gehalt basiert auf Ihrer Erfahrung und 
beruflichen Qualifikation.

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung in unserem Karriereportal 
auf www.assaabloy.com. Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Maria 
Rausch (+49 171 867 8536, maria.rausch@normstahl.com) gerne 
zur Verfügung.

Finance Manager/in
Beschäftigungsausmaß: Vollzeit in Niederwaldkirchen

doors and parts Austria GmbH 
Drautendorf 58 | 4174 Niederwaldkirchen | Tel. +43 7231 3128

Wir sind einer der führenden Anbieter für Garagen- und Industrietore und 
vertreiben Produkte mit der bewährten Marke Normstahl in Österreich 
und den angrenzenden Exportländern.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum ehest möglichen 
Eintritt eine/n 

www.normstahl.at

www.facebook.com/tips.at
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ams.at /meinjob

meine
Entscheidung.

mein Job.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

STAATLICH AUSGEZEICHNETER 
AUSBILDUNGSBETRIEB

Werde Landschaftsgärtner- 
Lehrling bei GartenZauner!

In unserer Lehre erfährst du, wie man Gärten
gestaltet, baut und pflegt. Gemeinsam mit  
unserem jungen und dynamischen Team  
erschaffen wir Gartenparadiese.

Du liebst es draußen zu arbeiten, bist handwerklich
geschickt und suchst einen abwechslungsreichen
Beruf? Dann starte mit uns deine grüne Reise!

Bewirb dich heute noch unter:
info@gartenzauner.com | +43 7282 20590
Apfelsbach 21a • A-4115 Kleinzell i.M.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

©
 P

hi
lip

p 
Hü

bn
er

Su
do

ku

6 4 3 7
8 6 3

7 1 8 9
3 5

6 8
7 2

2 3 5 1
8 7 3

1 5 8 2

Di
e 

Au
flö

su
ng

 g
ib

t e
s 

im
 R

es
so

rt
 „

Da
s 

is
t l

os
“ 

im
 h

in
te

re
n 

Te
il 

di
es

er
 A

us
ga

be
. 

mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Schmuckberaterin werden
Luna + Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
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Deine Aufgaben
• Bearbeitung und Beantwortung technischer Anfragen  

unserer nationaler & internationaler Vertriebspartner
• Erarbeitung technischer Lösungen in Zusammenarbeit  

mit dem Kundendienst-Team
• Gelegentliche Außendiensteinsätze  

(ca. 90 % Büroarbeitszeit)

Dein Profil 
• Techn. Fachausbildung (vorzugsweise Elektrotechnik)  

oder vergleichbare Ausbildung
• Moderate Reisebereitschaft im EU-Raum
• Gute Englischkenntnisse oder Bereitschaft zur Weiterbildung
• Berufserfahrung im technischen Umfeld
• Kommunikations-, Kontakt- und Teamfähigkeit
• Selbständige und lösungsorientierte Arbeitsweise
• Leidenschaft für erneuerbare Energie

Erfahre mehr: jobs.oekofen.at

Einsatzort: Lembach

Überdurchschnittl.
Bezahlung

Arbeiten für die 
Klimaschutz-
maßnahme Nr. 1

Werde ÖkoFEN.

Gleitzeitmodell mit 
Normalarbeitszeit 
von 7–16 Uhr

Mitarbeiter im 
internat. Kundendienst (m/w/d) 

ÖkoFEN Forschungs- und Entwicklungs Ges.m.b.H.
Gewerbepark 1, 4133 Niederkappel, jobs@pelletsheizung.at

Mitarbeiter- 
vergünstigungen

Wir bieten:
• abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld (Branchenmix)
• attraktive Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• flexible Arbeitszeit (Gleitzeit)
• Benefits wie Jobrad, Firmenhandy uvm.
• regionaler Arbeitsplatz

Du bringst mit:
• Berufserfahrung inkl. Buchhalter-
bzw. Personalverrechnerprüfung

• oder HAK- / HLW-Abschluss
• gute Office-Kenntnisse (Excel, Word)
• kommunikative Persönlichkeit mit Teamspirit

Voll- oder Teilzeit,
Entlohnung lt. Kollektivvertrag
und Überzahlung nach Qualifikation

Bewirb dich jetzt unter bewerbung@smk-steuerberater.at
SMK Steuerberater GmbH, Neufelden, www.smk-steuerberater.at

BuchhalterIn
PersonalverrechnerIn

G m
m f
E g
st !

Gemeinsam
mit uns auf 
Erfolgskurs 
steuern!
Erfolgskurs 
steuern!
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TESTFAHRT

Peugeot 308 SW: ein Fels in der Brandung
Kompakter Dieselkombi mit
Automatik: gestern noch Ver-
kaufsschlager, heute schon
Schnee von gestern? Wenn ja,
dann völlig zu Unrecht.

Erste Länder streichen Zuschüs-
se, Autovermieter trennen sich
von ihren E-Autos, ungewisse
Preisentwicklung beim Strom:
Das neue Jahr hat mit ungewöhn-
lichem Gegenwind für die
E-Mobilität begonnen. Unsiche-
re Zeiten für eine Technologie,
die letztlich ja doch noch in ihren
Kinderschuhen steckt. Beim
Peugeot 308 SWGTBlueHDI ist
nichts unsicher. Markante Front,
elegante Silhouette und eine aus-
drucksstarke Formensprache be-
scheren dem Peugeot eine un-
glaublich starke Präsenz. Das
elegante Weiß und die schicken
18“ Felgen finalisieren einen ge-
lungenen Auftritt.

Letztere sind Teil der „GT“-Aus-
stattung, ihres Zeichens die stark
sportlastige Top-Version. Neben
besagtem Reifenschmuck dyna-
misieren GT-Seitenschweller und
ein Kühlergrill in hochglänzen-
dem Schwarz mit Chromfacetten.
Aber auf elegante Art, nirgends
aufdringlich oder übermotiviert.
Dekoreinlagen aus Aluminium,
rahmenloser Innenspiegel sowie
Pedale und Einstiegsleisten schaf-
fen ein ähnliches Kunststück im
fein verarbeiteten Interieur.

Dass bei einem derartigen digita-
len Schaulaufen unter der Haube
ein klassischerArbeiter seinWerk
verrichtet, ist da überhaupt kein
Widerspruch. Zumal der Blue
HDI ja in Summe ein wunderba-
res Triebwerk ist. Seine 130 PS
muten anno 2024 vielleicht be-
scheiden an, 300Newtonmeter bei
1.750 Umdrehungen rücken die-
ses Bild aber wieder gerade.
Der Peugeot verbraucht nur einen
Hauch mehr als fünf Liter auf 100
Kilometer, was bei einem 53-Li-

ter-Tank für rund 1.000 Kilometer
reicht. Immer. Bei jedem Wetter.
Attraktive 39.820 Euro kostet der
Peugeot 308 SWGT BlueHDI 130
EAT8, Navi Matrix-LED, Key-
less, eine lange Liste an Assistenz-
systemen und vieles mehr bietet er.
Mehr dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Peugeot 308 SW GT
BlueHDI 130 EAT8

Motor: 4-Zylinder Turbodiesel
Leistung: 130 PS
Testverbrauch: 5,1 Liter
Preis ab: 39.820 Euro

Der Peugeot 308 SW GT BlueHDI 130 EAT8 Foto: www.Fahrfreude.cc

in Österreich
NEU #maketheworldaBYDbetter

Mit den umweltfreundlichen Modellen der weltweiten Nr. 1 bei elektrifizierten Autos. bydauto.at
Symbolfoto. Stand: Jan. 2024. Druck- und Satzfehler vorbehalten. 1Antriebsbatterie-Garantie: 8 Jahre oder 200.000 km/Basisgarantie: 6 Jahre oder 150.000 km. 2Unverbindl. empf. Aktionspreis inkl.
Österreich Paket um € 390,– inkl. MwSt. (Unterbodenversiegelung, Velourmatten, Ladekabel, etc.) Preis beinhaltet € 2.400,– E-Mobilitätsbonus inkl. MwSt. und € 3.000,– Förderung seitens Bundes-
ministerium Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, sämtliche Details dazu unter www.umweltfoerderung.at. Der Preisvorteil bezieht sich auf die Höhe des E-Mobilitäts-
bonus (Herstelleranteil + staatlicher Anteil). Gültig bis auf Widerruf.

E-Förderung
€ 34.980,–2

kombiniert: 16,0 kWh/100 km; CO2 Emission: 0 g/100 km.

1

2

3

Preis-Leistungs-S

Sicherste Batterie

Prompt verfügbar

Aller guten Dinge sind

inkl.
€ab

Reichweite nach WLTP bis zu 420 km; Energieverbrauch
kombiniert: 16,0 kWh/100 km; CO2-Emission: 0 g/100 km.

Sieger

e amMarkt

r

Autohaus Leibetseder GmbH
Scheiblberg 39, 4150 Berg bei Rohrbach, Telefon 07289/8722
rohrbach@leibetseder.co.at www.leibetseder.co.at
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SICHERHEIT AUF ÖSTERREICHS STRASSEN

Fahrtechnik: 2023 trainierten
116.800 Personen in den Zentren
Im Jahr 2023 verzeichnete die
ÖAMTC Fahrtechnik öster-
reichweit insgesamt 116.800
Kursteilnehmer in den
acht Fahrtechnik-Zentren.Das
entspricht einem Zuwachs von
2.000 Personen gegenüber
2022.

Die Sicherheit im Straßenver-
kehr zu erhöhen, zählt zu den
Kernzielen der ÖAMTC Fahr-
technik. „Moderne Technik
macht die Fahrzeuge immer si-
cherer – aber sie hat physikali-
sche Grenzen, die man kennen,
erfahren und trainieren muss“,
erklärt Karl-Martin Studener,
Geschäftsführer der ÖAMTC
Fahrtechnik. Auch zahlreiche
Nutzfahrzeugtrainings wurden

absolviert. Insgesamt haben im
Vorjahr 11.500 Teilnehmende
die verpflichtende Berufsfahrer-
Weiterbildungmit Lkw oder Bus
(C/D95) für den sicheren Stra-
ßenverkehr absolviert – auch

Trainings für den sicheren Um-
gang mit Traktoren gehörten da-
zu. „2024 endet für viele Füh-
rerschein-Inhaber der Zyklus
der gesetzlich vorgeschriebenen
Weiterbildung für Berufsfahrer.

Wir empfehlen eine baldige An-
meldung“, informiert Studener.

Berufsfahrer Akademie
Des Weiteren bietet die Berufs-
fahrer Akademie der ÖAMTC
Fahrtechnik eine Vollausbildung
für angehende Lkw- und Busfah-
rer an, die bereits bei einem
Unternehmen angestellt sind.
Auch Polizei, Feuerwehr, Ret-
tungsorganisationen sowie das
Bundesheer setzten 2023 auf die
professionellen Trainings und
ließen ihreMitarbeitenden in den
acht Zentren aus- beziehungs-
weise weiterbilden.
Weitere Infos für Interessierte
gibt es auf der Website
https://www.oeamtc.at/fahr-
technik.<

In acht ÖAMTC Fahrtechnik-Zentren können Trainings absolviert werden.

Foto: Houdek Photographie

FORDKUGA

BIS ZU € 8.000,– LAGERBONUS SICHERN!1)
JETZT NUR FÜR KURZE ZEIT!

Ford Kuga: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,4 – 7,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 123 – 170 g/km
Ford Kuga PHEV: Kraftstoffverbrauch gewichtet kombiniert 1,0 l/100km | CO2-Emission gewichtet kombiniert 22 – 24 g/km |
Stromverbrauch: 14,6 – 15,9 kWh/100 km | Elektrische Reichweite: 64 – 67 km* (Prüfverfahren:WLTP)

Ransmayr Autovertriebs- u. Service GmbH
Bahnhofstraße 22, 4150 Rohrbach-Berg
Ȁ +43 7289 8244-0 Ȅ auto-ransmayr.at

Symbolfoto | *Bei vollerAufladung.GemäßWorldwideHarmonisedLightVehiclesTestProcedure (WLTP).Es könnenbis zu64–67kmReichweite (beabsichtigter Zielwert nachWLTP)bei voll aufgeladener
Batterie erreicht werden – je nach vorhandener Serien- und Batterie-Konfiguration. Die tatsächliche Reichweite kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren (z.B. Wetterbedingungen, Fahrverhalten,
Streckenprofil, Fahrzeugzustand,Alter undZustandder Lithium-Ionen-Batterie) variieren. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vomListenpreis abzuziehenderNachlass (beinhaltet Importeurs-
und Händlerbeteiligung) inkl. USt und NoVA bei Ford Credit Leasing (vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Credit), gültig für Kaufvertrag und Zulassung bis 29.02.2024, auf ausgewählte, lagernde Ford
Modelle. Wir legen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. Solange der Vorrat reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at.

AUTOHAUS 
HAUZENBERGER
4180 ZWETTL/RODL
LINZER STR. 14, TEL. 07212 / 6666

AUTOHAUS 
GANSER
4171 ST. PETER/WBG.
HASLACHER STR. 1, TEL. 07282 / 7910

4150 ROHRBACH-BERG
BAHNHOFSTR. 22
TEL. 07289 / 82440
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präsentiert den

DIE SINFONIE
DES LAUFENS

07.04.2024

JETZT ANMELDEN
www.linzmarathon.at2024 wird angestrebt, die Bewerbe des

Oberbank Linz Donau Marathons nach den
Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens
für Green Events auszurichten.
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FAUSTBALL

Arnreit muss
kämpfen
ARNREIT. Trotz zweier Siege am
Wochenende haben die Faust-
ballerinnenderUnionArnreit das
Ticket für das Bundesliga Final3
noch immer nicht fix in der Ta-
sche, weil die anderen Spiel-
ergebnisse nicht zugunsten der
Mühlviertlerinnen ausgegangen
waren. Am kommenden Wo-
chenende müssen die Arnreiter-
innen in der letzten Runde gegen
Nußbach und Freistadt ran. „Es
ist spannend bis zumSchluss, das
motiviert uns noch mehr“, sagt
Kapitänin Tanja Gahleitner.<

Sophie Neumüller Foto: Manfred Lindorfer

GET
YOUR
TICKETS

SNOWBOARD

Staatsmeisterschaft
am Hochficht
HOCHFICHT. Am Freitag und
Samstag, 9. und 10. Februar,
sind Snowboarder aus aller
Welt zu Gast bei den Alpin
Snowboard Staatsmeister-
schaften am Hochficht.

Nach 2015 und 2017 darf der
Snowboardclub Böhmerwald
zum dritten Mal diese Großver-
anstaltung stemmen. Der gesam-
te ÖSVSnowboardkader hat sich
zu beiden Rennen angemeldet.
„Wir haben auch schon Nennun-
gen aus Japan, Australien und
Nordamerika hereinbekom-
men“, zeigt sich Clubobmann
Roland Öttl erfreut. Sorgenfal-
ten bereiten die unüblich hohen
Temperaturen. Dahingehend hat
der Snowboardclub die Liste des
Helferteams deutlich aufge-

stockt. Letztendlich geht es dar-
um, dass dieWettkämpfe fair und
mit geringem Verletzungsrisiko
über die Bühne gehen können. Es
werden sowohl der Riesensla-
lom (Freitag) als auch der Sla-
lom (Samstag) im Parallel-Mo-
dus ausgetragen. Das garantiert
Spannung beim Zuschauen – die
Rennstrecke am Hochficht be-
findet sich am Zwieselberg.<

Benjamin Karl 2015 am Hochficht am
Weg zum Titel Foto: Johann Stritzinger

STOCKSPORT

St. Peter auf
Platz fünf
ST. PETER. Mit Platz fünf muss-
ten sich die Damen der Union St.
Peter bei der Staatsmeisterschaft
im Mannschaftsspiel zufrieden
geben, nachdem sie letztes Jahr
noch den Titel geholt hatten. Sie-
ger: Neustift-Innermanzing<

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen

www.ofv.at
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FASCHINGSHÖHEPUNKTE

Narrenvölker besiedeln den Bezirk
BEZIRK. Wieder einmal neigt
sichdie„fünfteJahreszeit“dem
Höhepunkt zu. Im Bezirk geht
es am kommenden Wochen-
ende vielerorts hoch her.

Umzüge
Das größte Event im Bezirk wird
der Faschingsumzug am Sonntag
ab 13.30 Uhr am Haslacher
Marktplatz sein. Gruppen zu Fuß
und auf kreativen Wägen zeigen
auf der Showbühne ihre Einla-
gen. Angeführt wird der Umzug
vom Prinzenpaar und seinen Gar-
demädchen sowie der Musikka-
pelle.
Seit mehr als 40 Jahren ist der Fa-
schingssamstag in St. Veit ein be-
sondererTag.Ab10Uhr spielt die
Musikkapelle auf und sorgt am
Ortsplatz für Unterhaltung. Zahl-
reiche Gruppen ziehen mit selbst-
gestalteten Wägen oder per Fuß-
marsch durch den Ort. Stärkung
kann man sich bei den Wirt-
schaftstreibenden holen.

Faschingskirtag
In Lembach hat man im Vorjahr
den Faschingskirtag wieder neu
belebt und so locken auch heuer
wieder amFaschingsdienstag ab 7
Uhr früh die Standler mit ihren
Kirtagswaren. Um 14 Uhr findet

ein Kinderfasching im Pfarrsaal
statt und auf der Terrasse des
Gasthauses Haderer spielt die
Musikkapelle von 14 bis 15 Uhr
auf. Im Gasthaus Altendorfer ist
ab 15 Uhr die Showband Donau-
raunzer zu hören und ein Fa-
schingskehraus steigt um 19 Uhr
im Tanzcafé Fierlinger. Für Par-
tystimmung von früh bis spät ist
also gesorgt.

Maskenbälle
Das Rätseln, wer hinter den krea-
tiven Masken steckt, geht in
Kirchberg in die nächste Runde.
Am Freitag, 9. Februar, um 20.15
Uhr findet der traditionelle Mas-
kenball des Musikvereins beim
Da’Wirt Kirchberg statt. Die Co-
verband „TNT“ wird dafür sor-

gen, dass kein Tanzbein ruhig
bleibt. Auch heuer wird wieder
eine Faschingskönigin sowie ein
Faschingskönig gewählt und eine
Maskenprämierung stattfinden.
Zudem warten weitere Gewinne
bei der Tombola. Karten gibt's bei
allenMusikern imVorverkauf um
7Eurooder anderAbendkasse für
9 Euro.
Die Nacht aller Nächte für das
Narrenvolk von St. Stefan-Afiesl
ist der Fetzenball am Faschings-
samstag am Stefansplatzerl. Ein-
geläutet wird das Event vom bay-
erischen Ausnahme-Kabarettis-
ten Helmut Binser ab 19 Uhr
(Karten: 0664 8294799 perWhat-
sapp). Danach geht's nahtlos mit
dem Fetzenball weiter, der mit
Maskenprämierung, Showeinla-

gen und der bewährten Hit-Com-
bo „LosCassettos“ dieNacht zum
Tag macht.
Ebenfalls eine Institution im Fa-
schingsgeschehen des Bezirks ist
der Obermühlviertler Maskenball
am Samstag im ehemaligen Gast-
haus Fleischmann in Peilstein.
Hier spielen „Die Party Hir-
schen“ auf und es gibt – natürlich
– eine Kostümprämierung.
Zum ersten Mal lädt der Musik-
verein von Niederkappel zum
Faschingsgschnas am Samstag ab
18Uhr ins Pfarrheim ein.Das när-
rische Treiben startet nach dem
Kinderfasching mit Volksmusik-
beiträgen.Anschließend spielt „In
Vino Veritas“ zum Tanz auf. Das
Highlight bildet die Showeinlage
der Musikerinnen und Musiker.
ZweiDJs sorgen fürStimmung im
Pfarrsaal sowie in der Garagen-
bar. Die Ballbesucher dürfen sich
zudem auf ein Schätzspiel freuen.

D'rüber der Grenz'
Im benachbarten Wegscheid (D)
geht es mit diversen Veranstal-
tungen am „Unsinnigen Donners-
tag“, 8. Februar, am Marktplatz
und in Lokalen zur Sache. Den
Höhepunkt bildet der Rosenmon-
tagsumzug der Faschingsgesell-
schaft Wildenranna ab 14 Uhr.<

Die besten Kostüme auspacken und rein ins Faschingsgetümmel! Foto: MV Niederkappel

Musiab'nd In der Hopfenstub'n in St. Ulrich im Mühlkreis dreht sich am Frei-
tag, 9. Februar, ab 19.30 Uhr wieder alles um das gemeinsameMusizieren. Will-
kommen sind alle Instrumente und es wird in geselliger Runde gespielt, was ge-
fällt. Das musikalische Genre spielt keine Rolle. Für jeden Mitwirkenden gibt es
auch ein Getränk nach Wahl. Foto: Kzenon - stock.adobe.com

Bezirks-Bauernball Traditionell findet am Rosenmontag, 12. Februar, ab 20.30
Uhr der Bauernball des Bezirkes im Rohrbacher Centro statt. Organisiert wird er von
der Schuhplattler- und Volkstanzgruppe Rohrbach, welche sich auch bei Auftanz und
Mitternachtseinlage präsentiert. Karten gibt's bei den Mitgliedern der Volkstanz-
gruppe, der Raiffeisenbank Rohrbach und bei Bandagist Heindl. Foto: VTG Rohrbach



www.tips.at Anzeigen 35Das ist los

SEKTFRÜHSTÜCK

Fasching feiern mit
den Soroptimistinnen
ROHRBACH-BERG. Den Fa-
schingsdienstag sollte man sich in
der Bezirkshauptstadt traditionell
für die Soroptimistinnen reservie-
ren. Diese laden nämlich zum
Sektfrühstück für den guten
Zweck. Das bunte Faschingstrei-
ben spielt sich von 9 bis 11.11Uhr
im Gasthof Dorfner ab. Hier war-
ten Livemusik, kulinarische
Köstlichkeiten, bunte Verklei-
dungen und nette Begegnungen,

um den Faschingshöhepunkt so
richtig zu feiern. Den Reinerlös
der Veranstaltung verwendet der
Serviceclub, um Frauen undMäd-
chen im Bezirk in schwierigen Si-
tuationen zu helfen.<

Feiern und dabei Gutes tun. Foto: Angela Rohde - stock.adobe.com

Dienstag, 13. Februar,
9 bis 11.11 Uhr
Gasthof Dorfner, Rohrbach-Berg
Eintritt: freiwillige Spende für den
guten Zweck

MUSIKSCHUL-ORCHESTER

Konzert: „Ich hätt'
getanzt heut Nacht“
ROHRBACH-BERG. Das Orchester
der Landesmusikschule Rohrbach
lädt zum Konzert am Faschings-
sonntag. Unter der Leitung von
Thomas Eckerstorfer bedient sich
dieses Orchester eines Mottos, das
genau zur Faschingszeit passt: „Ich
hätt‘ getanzt heut Nacht“. Damit
entführen die jungen Musiker ihr
Publikum in eine rauschende Ball-
nacht. Es wird gesungen, getanzt
und geträumt. Auf der Bühne Platz

nehmen Schüler der Landesmusik-
schule Rohrbach und benachbarter
Schulen, unter ihnen eine Vielzahl
an Solisten: Helena Bauer, Helene
Grünbacher, Martina Haselgruber,
Matthias Wesesslintner – Gesang;
Valentina Müller – Violine, Ella
Schaubschläger – Klarinette.<

So., 11. Februar, 17 Uhr
Saal der LMS Rohrbach
Eintritt frei

Musikschüler aus der Region sorgen für eine rauschende Ballnacht. Foto: Foto Kirschner
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DREIAKTER

Eine explosive Komödie kommt
auf Kollerschlags Theaterbühne
KOLLERSCHLAG. Ordentlich
was auf die Lachmuskeln gibt
es ab 2. März in Kollerschlag:
Die örtliche Theatergruppe hat
das Stück „Explosive Land-
wirtschaft“ einstudiert. Tips
verlost 3x2 Freikarten für eine
Vorstellung nach Wahl.

Eine gute Gelegenheit, um den
Alltag etwas beiseitezuschieben
und einen unbeschwerten Abend
zu verbringen, bietet die Thea-
tergruppe Kollerschlag mit Ralf
Kasparis Komödie in drei Akten
„Explosive Landwirtschaft“.
In dem Stück geht es um Wolf-
gang Leitner, dieser ist von Be-
ruf Biologie- und Chemielehrer.
Doch seine Leidenschaft gilt sei-
nem Garten, in dem er intensive

Forschungsarbeit betreibt. Sein
Sohn Klaus ist der Einzige, der
diese Arbeiten unterstützt, wäh-
rend sie bei anderen auf Unver-
ständnis stoßen. Vor der Ernte-
saison engagiert Wolfgang einen
polnischen Landwirtschaftshel-
fer. Klaus bringt zusätzlich Sa-
rah, eine attraktive Praktikantin,

mit nach Hause, was Klaus'
FreundinAnna sehrmissfällt.Als
Gerhard Schmitt von der Gewer-
beaufsicht auftaucht, gerät
Wolfgang vollends in Schwie-
rigkeiten, da er nie daran gedacht
hat, seinen Garten als Betrieb an-
zumelden und den polnischen
Helfer registrieren zu lassen ...

Jetzt gewinnen
Auf www.tips.at/gewinnspiele
werden 3x2 Karten für eine be-
liebige Vorstellung verlost.<

Aufführungstermine:
Sa., 2. März, 19.30 Uhr
So., 3. März, 14 und 19.30 Uhr
Mi., 6. März, 19.30 Uhr
Fr., 8. März, 19.30 Uhr
Sa., 9. März, 19.30 Uhr
So., 10. März, 14 und 19.30 Uhr
Mi., 13. März, 19.30 Uhr
Fr., 15. März, 19.30 Uhr
Sa., 16. März, 19.30 Uhr
So., 17. März, 14 Uhr
Pfarrsaal Kollerschlag
Kartenreservierung ab 12. Februar
unter www.theaterkollerschlag.at
oder 0664 99907999 (Montag bis
Freitag von 18 bis 20 Uhr)

Das Kollerschlager Theater-Team probt schon fleißig. Foto: Theatergruppe Kollerschlag

FREMONT

Filmabend
im Jazzatelier
ULRICHSBERG. Den Film „Fre-
mont“ zeigt das Jazzatelier Ul-
richsberg am Freitag, 9. Februar,
um 20 Uhr. Der Film erzählt mit
lakonischem Jarmusch-Humor
von den Sehnsüchten einer jun-
gen Frau in einer kalifornischen
Glückskeksfabrik.
Die junge Übersetzerin Donya,
die in Kabul für das US-Militär
gearbeitet hatte, konnte sich nach
der Machtergreifung der Taliban
im letzten Moment mit einem
Evakuierungsflug in die USA
absetzen und versucht, sich im
kalifornischen Fremont ein neu-
es Leben aufzubauen. In ihrem
neuen Job wird sie bald beför-
dert: In der chinesischen Bäcke-
reikannsie fortanBotschaften für
Glückskekse verfassen und da-
bei dem eigenen Schicksal etwas
auf die Sprünge helfen.<

BENEFIZKONZERT

MVANirosta gestalten
Böhmischen Abend
ALTENFELDEN. Böhmische
Musik erklingt am 17. Februar
im Pfarrsaal Altenfelden.

Organisiert wird dieser Böhmi-
sche Abend von den MVA Niros-
ta.DieGruppe,dieauchschonbeim
internationalen Volksmusiktag in

Aldersbach und beim Oktoberfest
in der Plus City aufgetreten ist,
spieltMelodienzumMitsingenund
Mitschunkeln. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Mit dem
Erlös des Abends unterstützen die
Musiker die Renovierung der Kir-
chenorgel, die 1991 im Stil von

Gottfried Silbermann erbaut wor-
den ist und wieder auf Vorder-
mann gebracht werden soll.<

Samstag, 17. Februar,
Einlass ab 19 Uhr
Pfarrsaal Altenfelden
Eintritt: freiwillige Spende

Die MVA Nirosta sind allesamt Mitglieder des Musikvereins Altenfelden. Foto: MVA
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9.2.24 BRUCKNERHAUS LINZ

galanachtdessports.at

2:TAGES:BART | LEMO | HOAMSPÜ
PT ART ORCHESTER | SILVIA SCHNEIDER | TOM WALEK

mit EURO-Stars und Olympia-Spitzensportlern

Für Tickets und Infos zur
Gala QR-Code scannen.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 8. Februar

FR, 9. Februar

SA, 10. Februar

SO, 11. Februar

MO, 12. Februar

DI, 13. Februar

MI, 14. Februar

Top-Termine

JUBILÄUMSKONZERT NIK P.
FREISTADT/STEYR. Der erfolgreiche Sin-
ger-Songwriter Nik P. feiert sein 25-jähri-
ges Bühnenjubiläum mit einem musikali-
schen Feuerwerk am 6. April 2024 in der
Messehalle Freistadt und am 25. Mai 2024
in der Stadthalle Steyr. VVK: www.oeti-
cket.com und in allen oeticket-Shops
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IMPRO:ALLESBRUCKNER,ODERWAS?
LINZ. „Alles Bruckner, oder was?“ fragt Da-
vid Wagners Impro-Theater „Wagner & Co“
am Mittwoch, 14. Februar, 20 Uhr, im Post-
hof. Was man noch nie über Bruckner wissen
wollte: Impro-Profis bringen dank Ideen aus
dem Publikum die unbekannten Seiten Bruck-
ners ans Licht. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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Auflösung Sudoku

9 6 4 8 2 3 7 1 5
5 2 8 9 1 7 6 4 3
7 1 3 4 6 5 2 8 9
3 9 6 2 5 4 1 7 8
1 7 2 6 9 8 5 3 4
4 8 5 3 7 1 9 6 2
2 3 9 7 8 6 4 5 1
8 5 7 1 4 2 3 9 6
6 4 1 5 3 9 8 2 7

Grea Bua Cup Unter 48 Teilneh-
mern holte Ernst Posch (l., mit Orga-
nisator Gerhard Martha) bei der Cup-
runde in St. Stefan-Afiesl den Sieg.
Nächste Runde: Samstag, 17. Febru-
ar, 19.30 Uhr, GH Höller in St. Peter
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Aigen-Schlägl: Jeden Freitag: Yoga für An-
fänger, Leitung: Barbara Ohren, Dancing Dots,
10 - 11.00, Infos und Anmeldung unter:
 0664 2268669

Altenfelden: Jeden Dienstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS Alz-
heimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
 0664 8546699

Kirchberg/Donau: Jeden Dienstag Ganzkör-
pertraining für Damen und Herren, Turnsaal
der Volksschule, 17 - 18.00 und 18.15 - 19.15
(keine Anm. erforderlich)

Neufelden: Jeden Dienstag und Donnerstag:
Lockeres Yoga mit Melanie, Aluna-Zentrum
der Weiblichkeit (Dienstag 10 - 11.00 und
18.30 - 20.00, Donnerstag 18.30 - 20.00)

Neufelden: Jeden Montag: Therapieturnen -
Österr. Vereinigung Morbus Bechterew Thera-
piegruppe Rohrbach, Therapieviertel - Praxis
Martin Van Rossum, 17.30

Neustift: Jeden Donnerstag: Donnerstags-
wanderung, Treffpunkt: Gemeindevorplatz,
13.00, VA: Wandergruppe "Fit im Alter" Neu-
stift i.M.

Oberkappel: Jeden Donnterstag: Malabend,
Atelier Klonowski, 19.00 - 21.30, Anm. unter:
info@atelier-klonowski.de oder  07284
22875

OFFENE WERKSTATT
für Erwachsene und Kinder
14., 21., 28. Februar, ab 17.00, Anm. erf.
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833, www.tonwerkstatt.net

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Stamm-
tisch des Alpenvereins, GH Dorfner, 20.00

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Basic Yoga
für Anfänger (Einstieg jederzeit möglich), Yoga-
moments, Ehrenreiterweg 4, 17.30 - 18.45,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Tanzen für
Alle ab 60, Tanzsportclub, 17.45 - 19.15, VA:
Pensionistenverband

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Klettern
und Bouldern für Fortgeschrittene, Kletterwand
VS, 18.30 - 20.30, Infos unter  07289
20724, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit beginnender De-
menz, Demenzservicestelle Rohrbach, VA: MAS
Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung unter:
  0664 8546699

Schwarzenberg: Jeden Mittwoch, Halli-Gal-
li-Stammtisch, GH Dreiländereck, 20.00

St. Martin: Jeden Donnerstag, Stockschießen
der Donnerstagsrunde, Stockhalle, 13 - 16.00

St. Stefan-Afiesl: Jeden Donnerstag: Aviva
Alm Party mit DJ, jeden Donnerstag ab 21.30

St. Stefan-Afiesl: Jeden Mittwoch: Offenes
Tarockieren, Stefansplatzerl, ab 14.00, keine
Anmeldung erforderlich

Arnreit: Vortrag: "Radpilgertour nach Santia-
go de Compostela", Pfarrheim, 19.30

Oepping: Musikantentreffen, GH Grill, 19.00

Pfarrkirchen: Seniorenkegeln, Cafe Fierlin-
ger Lembach, 14.00

Rohrbach-Berg: Vortrag: "Dauerhafte
Schimmelentfernung", Referent: Harald Weih-
trager, VHS, 18.00

St. Martin: Eltern- Mutterberatung, Veran-
staltungssaal, ab 14.00, Anmeldung unter:
 07289 8851-69420

St. Martin: Seniorenball, Martinsstube,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Peter: "Weiberroas", GH Höller, 14.00,
VA: kfb

Haslach: Kinderfilmfestival, ab 5 Jahren ohne
Begleitung, EKIZ Mobile, 16 - 17.30, Anmel-
dung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Rohrbach-Berg: Konzert mit der Band
"Good Vibrations", LMS, 19.30, VA: KIM

St. Martin: Filmabend: "Lifemark", GH Wöh-
rer, 19.30, VA: Freikirche Treffpunkt Leben

St. Martin: Musikkabarett des Ensemble
Wagner & Co: "So ein Theater!", VOI Kultur,
19.30

St. Peter: Vollversammlung der FF, GH Höl-
ler, 19.00

St. Ulrich: Musiab'nd in der Hopfnstub'n, ab
19.30

Ulrichsberg: Film: "Fremont", Jazzatelier,
20.00

Hörbich: Kinderfasching, Gemeindesaal Hör-
bich, 14.00, VA: ÖVP & FC

Peilstein: Obermühlviertler Maskenball, Mu-
sik: Die Partyhirschen, GH Fleischmann, 19.00,
VA: Pfeifenclub Kirchbach

Pfarrkirchen: Faschingsturnier der Stock-
schützen Altenhof, Stockschützenhalle Alten-
hof, ab 9.30

Rohrbach-Berg: Konzert: "Good Vibrati-
ons", Landesmusikschule, 19.30, VA: KIM, Re-
servierung: info@kim-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Liegekonzert von Johannes
Kronegger, Yogamoments, 19 - 20.30

Schwarzenberg: Fetznparty, Hotel Bergkris-
tall, 20.00, VA: Kameradschaftsbund

St. Martin: Kaffeenachmittag, Vereinslokal
Erlebniswelt Granit, 14.00

St. Martin: Neurokreativer Zeichenwork-
shop, Leitung: Anna Zangerle, Pfarrzentrum,
14.30 - 17.00, Anmeldung:  0650 6379001

St. Peter: Faschings 80ies Party, GH Höller,
20.00

St. Stefan-Afiesl: Kabarett mit Helmut Bin-
ser, Stefansplatzerl, 19.00, anschl. Fetzenball

St. Veit: Närrischer Tag, ab 10.00

Traberg: Maskenball, GH Kastner, 20.00,
VA: Sportunion & Musikverein

Haslach: Faschingsumzug, Marktplatz, ab
13.30

Lembach: Kinderfasching, GH Altendorfer,
14.00, VA: Spiegel-Spielgruppe

Rohrbach-Berg: Gottesdienst mit Paarseg-
nung, Motto: "Du tust mir gut", Pfarrkirche,
19.30

Rohrbach-Berg: Konzert des Orchesters der
LMS Rohrbach: "Ich hätt' getanzt heut Nacht",
LMS, 17.00

Rohrbach-Berg: Pfarrcafé, Pfarrzentrum,
8.30

Sarleinsbach: Faschingskränzchen, GH
Riepl, 14.00, VA: Seniorenbund

St. Peter: Kirtag am Marktplatz

Rohrbach-Berg: Bezirks-Bauernball, Musik:
Die Donautaler, centro, 20.30, VA: Schuhplatt-
ler & Volkstanzgruppe

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

Sarleinsbach: Kinoabend: "Heiteres oder
mit Tiefgang", Gemeindesaal, 19.30, VA: KBW

Schwarzenberg: Hüttengaudi, Hotel Berg-
kristall, 20.00

Schwarzenberg: Kinderfasching, Hotel Berg-
kristall, 15.00

St. Martin: Rosenmontag Gschnas, Elis Loun-
ge, 19.00

St. Veit: Bauernball, Vorstadtwirt, 20.00

Haslach: Faschingsfrühstück - offener Treff
für Groß und Klein, EKIZ-Mobile, 9 - 10.30, An-
meldung: ekiz.mobile@kinderfreunde-ooe.at

Lembach: "Kiada z'Lempa", Marktplatz, ab
7.00

Oepping: Hausball mit dem Almrausch-Trio,
GH Grill, 14.00

Peilstein: Seniorentreff mit Kaffee und Ku-
chen, Pfarrsaal, 14.00, VA: Sozialsprengel

Pfarrkirchen: Faschingskutschenfahrt, GH
Pröll, 14.00

Rohrbach-Berg: Faschingsfeier der pro men-
te OÖ, Motto: "Hut ab", Berggasse 7, ab
13.00

Rohrbach-Berg: Sektfrühstück der Soropti-
mistinnen, GH Dorfner, 9 - 11.11

Rohrbach-Berg: "Trauercafe" - Gesprächs-
kreis für Trauernde, Pfarrheim, 9.00, VA: Cari-
tas

Schwarzenberg: Faschingskehraus, GH Drei-
ländereck, 20.00

Schwarzenberg: Senioren- und Pensionis-
tenkränzchen, GH Dreiländereck, 13.00

St. Martin: Pensionistenrunde, GH Wöhrer,
14.00, VA: Pensionistenverband

St. Peter: Faschingskinderdisco, GH Höller,
15.00

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Fa-
schingskostüme erwünscht, Wildparkwirt,
14.00

Pfarrkirchen: Gemeinsamer Mittagstisch,
GH Scherrer, 11.30

Rohrbach-Berg: Stammtisch im Stöckl,
19.00, VA: Treffpunkt mensch&arbeit

Sarleinsbach: Handy-Stammtisch, Café
Spitz, 17.00, VA: Seniorenbund

Schwarzenberg: Hl. Messe, 15.00

St. Martin: Aschermittwochs-Liturgie, Pfarr-
kirche, 19.00

St. Martin: Seniorenkegeln, GH Wöhrer,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Martin: Steckerlfisch-Grillerei, Zinöcker
Imbiss, Vorbestellung:  0677 63964239
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Terminanzeigen

MI, 14. Februar

DO, 15. Februar

FR, 16. Februar

Notrufe

Zahnärzte

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

KABARETT

Hie stellt sich vor
LINZ. Miriam Hie fragt: „Who is
Hie?“ Und beantwortet die Fra-
ge gleich selbst, am Freitag, 16.
Februar, 20Uhr, imPosthofLinz.
Die Schauspielerin und Modera-
torinausChristkindlzeigt in ihrer
One-Woman-Show die vielen
Gesichter einer Frau, die ihr Le-
ben mit zwei Waffen meistert:
Wut und Humor.

„Who is Hie?“ Gute Frage. Die
erste asiatische Moderatorin im
österreichischen Fernsehen lebt
mehr oder weniger freiwillig
zwischen den Welten. Fremd-
artig für die einen, mostschä-
delig für die anderen. Sie ist wild
und angepasst. Sie liebt Rapper
und Bobos. Sie ist Miriam und
Mimi. Mal lauter, mal leiser. Mi-
riam Hie ist viel, und mit ihrem
ersten Kabarett-Programm er-
zählt sie ihre Geschichte, am 16.
Februar im Posthof.

Infos und Karten: www.post-
hof.at, Ö-Ticket. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

Miriam Hie ist am 16. Februar im
Posthof Linz zu Gast. Foto: Rosa Knechtl

Good Vibrations
ROHRBACH-BERG. Die Musiker
der Band Good Vibrations vereinen
ihre Leidenschaft zu professioneller
und stilvoller Musik aus den 50er-
Jahren bis heute. Am Samstag, 10.
Februar, gastieren sie um 19.30
Uhr mit einem Konzert in der Lan-
desmusikschule Rohrbach. Eintritt:
18 Euro. Reservierung: info@kim-
rohrbach.at

Mixkonsum
HASLACH. Eine Drum & Bass-
Night, in der die Szene der elek-
tronischen Musik wieder zum Le-
ben erwacht, steigt am Samstag,
10. Februar, ab 21 Uhr im TuK
Vonwiller. An den Turntables unter
anderem: Fourtex, Trett Trinity und
Giacomo Remedy.

Kommmit Hut
ROHRBACH-BERG. „Hut ab!“
heißt das Motto bei der Fa-
schingsfeier von pro mente im
Psychosozialen Treffpunkt (Berg-
gasse 7) am Faschingsdienstag,
13. Februar, ab 13 Uhr. Jeder Hut-
träger bekommt einen Krapfen.

St. Martin: Tageszentrum für Senioren, 7.30 -
16.30, Anmeldung:  0664 1442320

Altenfelden: Frauentag im oberen Mühlvier-
tel, Wildparkwirt, 9 - 16.30, VA: kfb, Infos:
 0732 7610-3448

St. Veit: Gemeinsamer Mittagstisch, Vorstadt-
wirt, 11.00

Altenfelden: Multimedia-Vortrag: "Pilgern
auf dem Jakobsweg - Impressionen einer Lei-
denschaft", Referent: Helmut Gaisbauer, Pfarr-
saal, 19.30, VA: KBW

Haslach: Trageworkshop mit Verena, EKIZ
Mobile, 15 - 16.30, Anmeldung: ekiz.mobile@
kinderfreunde-ooe.at

Pfarrkirchen: Vollversammlung der FF, GH
Scherrer, 19.00

Rohrbach-Berg: Kinderwarenbasar, Stock-
schützenhalle, 14 - 21.00, VA: Pfadfinder

Schwarzenberg: Rodeln zum Semesteren-
de, Manzenreiterwies, 15.00, VA: Elternverein

Ulrichsberg: Vernissage zur Ausstellung
"Landvermessung", von Gerhard Wöß, Jazzate-
lier, 19.00, Anmeldung unter:  0660
6388816

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (ua. Information zu
dienstbereiten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664 3220404

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

Niederkappel: 8. Februar, Volksschule,
15.30 - 20.30

10. und 11. Februar 2024:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, jeden 1. und 3. Mo
im Monat von 14 - 16.00 und Mi von 9 -
11.00,  07281 20005, silvia.pfoser@
ooe.gv.at

"Al-Anon Familiengruppen" - Treffen
für Angehörige von Alkoholikern
täglich in Oberösterreich.
Details unter
www.al-anon.at sowie unter
 0664 73217240

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe!
Telefonberatung jeden Montag (außer Feier-
tag) von 17 - 20.00,  0732 7610-3610
Online-Beratung www.mobbingtelefon.at

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ des Kindes,
Mo.-Fr.: 08.00-16.00, Daniela Rumetshofer,
 0676 849901203

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Sprechtage je-
den 1. und 3. Do im Monat von 14 - 16.00,
 0664 8539567, astrid.hoerleinsberger@
ooe.gv.at

Helfenberg: Treffen der Anonymen Alkoholi-
ker, Ahorn 6, jeden Mi um 10.00

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Mo im
Monat, 14 - 16.00,  0660 3409527,
daniela.loidl@ooe.gv.at

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi von 13 - 15.00,
 0660 3409527, daniela.loidl@ooe.gv.at

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732 775577, info@klartext.at,
www.klartext.at

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676 87767921

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk, Stadtplatz
16/2, diverse Beratungen, Aus- und Weiterbil-
dungsangebote für Frauen und Mädchen, Infos:
www.frauennetzwerk-rohrbach.org  07289
6655

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289 8851-69550

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter/-väter, Bahnhofstr. 18/1,
 07289 5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mi
Nachmittag nur nach Terminvereinbarung un-
ter  05 055477-23750 (Abteilung Gynäkolo-
gie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676
87341141

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0664 1667822

Rohrbach-Berg: "POINT" - Beratungsstelle
für Suchtanfragen, Termine nach tele. Verein-
barung, Mo und Do von 13 - 17.00,  07289
692030, point.rohrbach@promenteooe.at

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289 6444

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle in der
BH Rohrbach, Mo bis Fr von 8 - 12.00, Di von
13 - 17.00,  07289 8851-69318, sozialbera
tung@shvro.at

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289 8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mo -
Mi von 8 - 15.30, Do - Fr von 8 - 12.00,
 07283 8531-123

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699 11850416, Fr. Gattringer

Aigen-Schlägl, Kulturhaus, Kirchengas-
se 8: Die Vogelwelt des Böhmerwaldes, jeder-
zeit gegen Voranmeldung für Gruppen ab 8
Personen unter  05 7890-100

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranmeldung unter
 07281 8801-0, www.stift-schlaegl.at

Haslach, Galerie Hain: Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289 72035

Haslach, Mühlviertler Ölmühle, Stahl-
mühle 1-2: Infos unter  07289 71216,
www.oelmuehle-haslach.at

Helfenberg, ehem. Kaufhaus Hofer: Bil-
der des Bauerngrafikers Johann Grünzweil, je-
derzeit gegen Voranmeldung unter  07216
6224 geöffnet

Klaffer, Wenibergstraße 2:  Wagnereimu-
seum Rußmüller, Infos: Anneliese Steininger,
 0664 4851494



Anzeigen Rohrbach

Alle Infos zu den Reisen auf tips.at/leserreise

BERATUNG & BUCHUNG www.tips.at/leserreise oder direkt bei Mader Reisen  
unter 0732/ 78 18 77 oder hauptplatz@maderreisen.at

FLUSSKREUZFAHRT MS NESTROY 

Vom Donaudelta nach Linz
22.6.-1.7.2024 I 10 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• An/Abreisepaket ab/bis Linz 
• 10-tägige Flusskreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren
• Nächtigung mit Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

KREUZFAHRT COSTA DELIZIOSA 

Östliches Mittelmeer 
28.9.-5.10.2024 I 8 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise ab/bis OÖ entlang der Weststrecke 
• 8-tägige Kreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren, Trinkgeld
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung

Östliches Mittelmeer 

Frühbucherbonus:  
50 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 899,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖab € 1.599,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

KREUZFAHRT COSTA FASCINOSA 

Karibische Inseln
9.2.-24.2.2025 I 16 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• ab/bis Hafen und beinhalten alle Steuern  

und das obligatorische Trinkgeld
• Flug ab/bis Wien
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung ab 30 Teilnehmer

Frühbucherbonus:  
75 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 2.219,-Preis pro Person

inkl. Flug ab/bis Wien

KREUZFAHRT COSTA DIADEMA 

Kanarische Inseln & Madeira
2.11.-17.11.2024 I 15 TAGE
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INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise ab/bis OÖ entlang der Weststrecke 
• 15-tägige Kreuzfahrt
• Alle Hafen und Schiffahrtsgebühren, Trinkgeld
• Nächtigung mit Vollpension
• kostenfreie Teilnahme am Bordprogramm
• OÖ Reisebegleitung

Kanarische Inseln & Madeira

Frühbucherbonus:  
75 € Bordguthaben  
pro vollzahlendem  

Erwachsenen
Bei Buchung bis 29.2.2024

ab € 1.239,-Preis pro Person

inkl. Bus ab/bis OÖ

Jetzt Frühbucherbonus bis 29.2.2024 nutzen auf tips.at/leserreise


